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Wilson und der Senat.
auf

^ ^ ? ^ sruhe , 14 . Juli . Zwischen den beiden Kämpfen , die er ,
ni; I -

e
J
, r*>PäiT ^ em und dann auf amerikanischem 23oben, zu führen ge-war , hat Präsident Wilson sich eine Ruhezeit nicht gegönnt ,ntmt Schiff aus setzte er sich mit Hilfe des Funkenapparates ,

Ihn - Gegnern auseinander . Unmittelbar nach der Ankunft im
vor wT ? .

^Kl ' en hielt er eine Rode , fuhr nach Washington , sprach
toofis

* ®3na *- Diese an den Aufwand amerikanischer Präsidenten -
kci/

'
<mi f c ' nncrnö 'e Ausnutzung von Zeit und Nervenkraft beweist ,« iLilson mit viel größerer Zähigkeit , als heute die meisten ihm. auen , seine Politik zu verteidigen entschlossen ist . und daß er we -

Jii&». rL
S europäische Niederlage zuzugeben noch eine amerikanische ohne

! ° Widerstand hinzunehmen gedenkt ,
te* der Vereinigten Staaten hat vor mehr als zwei Iah -
<>» m

m ^ ^ lidentcn einen unermeßlichen Kredit gewährt : an Macht ,und sachlichen Kampsmitteln , an Vertrauen . Zehn -
^ ^uer Menschenleben und einen bedeutenden Teil seines

tfr p
'l Umf ^at cs hingegebsa , für Zwecke , an d« en Reinheit es

^
a> glaubt « . Die Begeisterung der amerikanischen Massen galt

^ rten „Demokratie "
, Zivilisation " und „Frei -

t&ienw empfanden . Sic kämpften somit für Güter , die nach
fciaki ,

auI >en bereits vorhanden und nur durch Deutschland be-
kmDpmiU8n ' .

mai Deutschland besiegt so konnte die gefährdete Welt -
ratie wieder hergestellt , auegedehnt und gesichert werden ,

tum ^ »nt Wilson also hat die Aufgabe , sich diesem Amerikaner -
suchen x

^ ei Seiten hin zu rechtfertigen . Er muh ihm zu beweisen
»r ^ ^ er in Paris die amerikanischen Ideale nicht preisgab und
Äeri

"
1 ^as ^ {UJ> das er fordert , gegen den Erhaltungstrieb , den

ft
'
it x

at ' 5muö ^et amerikanischen Demokratie verteidigen ; er muh ,
fät ? * en Worten , für de -l Versailler Vertrag zugleich und für den
i

° " c ' bund eintreten .
*<tt

*"
»■- ec ^"in I,at ' n° ch dem gekürzten Bericht , Wilson vor dem St -

tn £ fr • ^le Arbeit der Friedenokonsereni habe sich im wesentlichen
tt a

'c
Zündsätze gehalten , die als Grundlage des Friedens gedacht

ktn, , getroffenen '„uiivermeidlichen " Abkommen verstießen in
tB« t» r ? d <un e ßc0cn iin Äitn der Grundsätze . Man sollte be .
sparen- dieser Erklärungen die entrüsteten Ausrufungszeichen
Milchen y den wir enipfinden , ist weniger t« r Gegensatz
jiDju ° em Friedensvertrag und den „vierzehn Punkten " als der
?Wn « Untschen Deutung und der Wirklichen Meinung des Wilson -
sein«

®cr Widerstand gegen den Versailler Frieden , insofern
glnz ^^

d^^kungen für Deutschland hart sind , kann in Amerika nicht

de„
"
I r L gefährlicher für den Präsidenten ist der Widerstand gegen

feßltti
'
/round . Der amerikanische Demotiatismus ist , wir

^ iede »!, -?^ konservativ . Er wollte den alten Wcltzustand retten ,fn " ^ e,:n ' aber er wollte dem amerikanischen Volk nicht
auferlegen , die seine Unabhängigkeit , in dem seit fast

Jahrhunderten zum Elaubenssai ! gewordenen Sinne ,Die q,, „ ?? •
, Wilson aber bringt gleich eine doppelte Bindung mit :l ®Us ^ .eit Zum Völkerbund , samt den Pflichten , die sich da -

^ ibieiiivfft " könnten , und das englisch - französisch - amerikanische Aer -
Nr ndnis . Der Ozean ist, nach Wilsons eigenen Worten ,^ihlt pa geworden , und der amerikanische Ueberlicferungsgeist
»NqI ff, „v ^no04!ignch . Siegt Wilson , dann wird Amerika noch ein .
j? viel -» gewähren müssen : „Diesmal dem Völkerbund , der erst
!?usjz n5 . ,^ .? '^ en zeigen kann , ob er der Opfer wert war . Vor -
? e?ubli »^ ' cn neuesten Meldungen zufolge , der Widerstand der
v^ 'nt d?! »

"
« "0 «30" ^en Völkerbund nach sehr stark und , wie es3 *it ein » wtri r ..r j als es die Demokraten annaiimen , die von der">ie xQ, ? W ^ achung der Opposition erwartet hatten . Dazu hat ,?n und fsl tiX demokratische Blätter zugeben , die Rede Wilsons

Unfalls
^

gespanntes « .
' den Ausgang des Kampfes darf man

Zur Reichsgetreideordmmg M9 .
Wafaiti^ l 1

«? .!
^ '3 »li In der neuen NeichS ^etreidcordnung ist unter

«fl ®et( itA ®1,MÖ der Jnteresien der Erzeuger und der Verbrauchernnntn <4iL ~ (Y . ^ m . ..v " < fw , «•. . . . w ..,« Kftiini » i,iCf lnÄ t', dem allgemeinen Verlange » nach Rl 'bau der
»» Es ^ Rechnung zu tragen, als e* zurzeit möglich ist.
? ^ lichl,!j ,

oU
,
f " beteiligten Kreisen Einigkeit darüber, das, diese

? '* «rotLkv Brotgetreide noch nicht gegeden ist . Die El »« hrung
tftv hi» au » . Getreide lierzusteNe iden NSHr »i >f ' vi Preise » ,

erschwinglich sind , >st ohne Sri .uig der Ernte
schert » i . t̂>ch« Hand und ohne behördliche Verteilung noch nicht

^ "«sbe . jr^ ".L '^ uckgthcuden Erntcertägnisse, de , Verlust qroßer Lief«
,̂ -ide au* beÄ, »r ? ri l )

t " ?x
fM" ßunä f" ' bit bobeu Preise für dasuflüno h,u an0e ' die schweren Bedenken gegen eine freie Be-

» l nb,I£ " " bieten die Zulassung der Freigabe .
SfoUtrecfuttn ^" °dvheit unserer Lebensmittel mußte die Gerste zur
&ulttr mitte ! hl! v

" 'l'3O0i TI werden. An sich ist sie eines unserer wichtigsten
nWt , in « fir ; n

„
h^ «- ber Wunsch auf teilweise Freigabe dcr

, >. 5 . .Vermehrung der Schweincbestiinde und die
^ "'ellos wSr? Dreisen ltbhait hervorgetreten ist.
N^ 'sen , die (fair?. u^c "

,
"3 - CÄ drückenden FtUmangelS erwünscht

d^ °Uge freia - hr « t .. *»
C Schweinezucht und Schweinemast in großem

» 5 '9 flesiebert ift »
'

v? '
r ,nt a6er die Browtrsorguiig nicht

*'
bracht kommt außerdem c.

"' ..Wunsche nicht entsprochen werden. In
» t ,^ rd » ■ ®fr,tc i " T Herstellung von Nährmittel »
^ ^ irtfch . ft

'
^ ,

'
/ "M -nk- mm. « hofft die ReichSgctreidestelle der

td ^ envxr ^ könne» , daß die den Selbstversorgern >
v? ' »' Cb SAZ b

, r ^Mlerung z» belassend- n Menge » erhöht
U de«. Äu. soll Ami SSlUn ? mm * iei" Wirb ' m m

tÄ . de « Bewirlschastmig der Hülsenfrücht « , de« Ha
' erS

w^ estelle ? kine erkebliche Lockerung ersolgt . Die RcickSge.
im ffie« * » « h * iil ? rt,,ttn ' tintn Teil der Hii - sensrüchte -

erfassen , die durch scharfe

mm . . ©Iit' ftVMi i«« » x, ' Vö . • «jcuh «yaicc gquocu
fSS * Und nur «1 die Gewinnung der für die Herstellung von Nähr -

^ ?ung » on HeereSbedarsS nötigen Mengen . Die

tiG tssr IS ä ! Ä «
"
Ä . « m »

*> ■$ ?}ttS 'Ä »* «ff '* """" i""',cn " ""
» ,

» «BitlWmfiu « , luurbt 6ei
der zur Ernälin - ng der ' « r n >r und zurverwendenden Menge » ijt noch » ich . erfolat .

Best im
aus der

Sie wird vom ReichserliäbrunciZminister mit Zustimmung des Staaten »
ausschusseS und nach Anböruna des Ausschusses der Nationalversamm «
lung vorgenommen werden , sobald die Ergebnisse der neuen Erntevorliegen .

Da sich im übrip 'en die bisherigen Vorschriften der ReichSgetreide »
ordttung bewäbrt haben , sind deren grundlegende Bestimmnnpen bei -behalten und Änderungen nur soweit getroffen worden , als sie sich ausder Lockeruna der Zwanc,8 !virtschaft oder nach Erfahrungen als not -wendia erwiesen haben .

Im einzelnen ist von Interesse , daß Mahlschelne im Falle drlnaen -den Bedürfnisses nunmehr bis zur Zeitdauer von 4 Monaten ausae 'stellt »Verden dürfen . Bei kleineren Haushaltungen von nicht mehr alsrinn Köpfen wird ein solch dringendes Bedürfnis regelmäßig als vor -
liegend angenommen werden können .Neu ist in der Vollzugsverordnung des Ministeriums des Innernzur ReichZgetreideordnung , daß die Ausstellung der Mahl - , Schrot -und Gerbkarten nur durch den Kcinmiinalverbaiid , nicht mehr dieBüraermeisiernmter , erfolgen darf . Diese Vorschrift hat sich nach den
Erfahrungen der bei zahlreichen Kommunalverbänden vorgenommenenRevisionen als dringend notwendig erwiesen . Die Bürgermeisterämterdürfen die Ausstellung der Erlaubnisscheine nur noch vorbereiten .Bestehen bleibt das lruchenbackverbot für die Bäckereien . Der ba -

»dische Bäckerberband bat neuerdings um die Aufhebung diese » Verbotesnachgesucht . DaS Miniüerium hat jedoch nach eingehender Prüfungund in Uebereinstimmung mit dem parlamentarischen ErnährungSbei -rat das Gesuch ablehnen müssen . Die Lage unserer Brotgetreidever -
sorgung gestattet in dieser Hinsicht noch keine Erleichterung der Vor »ichriften . Mit den Erzeugnissen der Ernte IglkZ reichen wir bis AnfangAugust aus . Die Bedürfnisse bis zum Einbringen der neuen Ernte
müssen wieder durch einen Fruhdrusch gedecktwerden . Bis zum nächstenFrühjahr muß noch mit großer Vorsicht und Sparsamkeit gewirtschgstetwerden , da uns der schlechte Stand unserer Valuta und der Mangelan Zahlungsmitteln nicht gestatten , das teuere Auslandjgetreide ineinem daS notwendige Maß übersteigenden Umfange einzuführen .Außerdem werden alle flüssig zu machenden Mittel in erster Linie fürdie Beschaffung von Robstoffen verwendet werden Müssen , um Industrieund Handel wieder in Gang zu bringen . Die Bezirksämter werdendeshalb die Durchfübrung des Kuchenbackverbots streng kontrollieren .

Aus den Tagen der ^riedensunterzeichnung .
Die deutsche Ratifljierung angenommen .

.. . ~7„ ^ <t0 9L' 14 Juli (Brivattel .) . Der Oberste Rat der Alliierten hatdie JJo. e Deutschlands betreffend die Natifizieruig deS Briedens -Vertrages , wie sie durch Ebert gesandt worden ist, endgültig ange -nommen . Die Ansicht , daß die Ratifizierung auch durch Preußen undvayern notwendig sei , wurde verworfen . ^
Etas -Brockdorff -Rantzau über die Aebeit der Frred .' iicdclegation .

- - Berlin , 34. Juli . Im „Beil . Tagbl .
" schreibt Graf Brock -

dorfs - Rantzau unter dem Titel „Gedanken zum Friedensschluß "
u . a . folgendes '

„Es entsprach keineswegs meinen Absichten , und ich habe mich
wiederholt amtlich wie au ^ eramtlich dagegen ausgesprochen , daß
man in Berlin sofort das „llnannehmabar " erklärte , und die
Alternative „U nterzeichnen oder N t ch t u u t e r z c i rh n e n"
stellte . Die ganze Arbeit dcr Delegation war darauf gerichtet ,den Entwurf erst zu verbessern und dann zu unterzeichnen .

,.Jch stelle erneut fest und Hab? mciü uutc » Gründe dasür , das;
Ansang Juni diese Politik der Delegation Aussicht aufvollen Erfolg hatte , und dag eine sorgsäMgcrr . einheitlich « Pe -
Handlung der deutschen öffentlichen Meinung und eine fettere Haltungdes deutschen Volkes den Erfolg gesichert haben würden . Als
der Umschwung der deutschen Stimmung vom . .Unannehmbar '
zum „Unterzeichnen in jeder Form " de -i Feinden erkennbar wurde , war
die Arbeit der Delegation zur Unfruchtbarkeit verurteilt ,und mir blieb nur übrig , die politische Folgerung daraus zu ziehen .

"

Auch die Handelszenfur aufgehoben.
MTB . Pari » , 14. Juli . Reuter . (Amilich) . Die Haudelvzeusurfür Deutschland ist zugleich mit der Blockade aufgehoben worden . Mit

de « neutrale » LäuZern sind Bei Handlungen im Gange , um diesosoriigeEinwilligung zur A « shebnng der mit den assoziierten Mächten abge-
schlössen«:» Blockadeab .' omme » zu erlangen

Versailles , 12. Juli . Infolge Aufhebung der Blockade
Deutschlands hat die franzSsische SIegierung de« ftanzösischen Staats -
bürgern gestattet , unter gewissen Bedingungen die HandelSbeziehnugenmit Deutschland wieder auszunehmen. War « « , deren Ausfuhr aus
Frankreich frei gegeben ist, können ohne Vollmacht nach Deutschland
ausgeführt werden. Für Waren , deren Ausfuhr verboten ist , -ist eine
Spczialgenehmigung des französischen Ministers notwendig . DeutscheWaren oder solche , die aus Deutschland kommen, können nur mit ®*>«»
zialgeuehmigung nach Frankreich eingesührt werden , die ebenfalls der
Finanzminister erteilen muß . Für Zablnnge » »wischen Deutschen und
Franzosen bleiben allgemein die alten Beschränkungen ausrecht erhalten .Eö sind ^ ferner alle Lperationen untersagt hinsichtlich seindlicher Güter , dieunter Sequester stehen, auch gadluugen von KouvonS aller Werte , dieseit dem 1 . August 1914 feindlichen Untertanen gehören oder gehört haben.Der Verkauf und Ankauf von Mm ! ist nur durch Vermittlung einer zu -
ständigen Bank nach dem Gesetze vom 3. April 1318 gestattet .

Clemeuceau beruhigt .
WTB . Bersaille, ? , 18 . Juli , Die Wiederaufnnlinie der geschäst-lichen Beziehungen zwischen Frankreich und Deutschland veranlaßtenElemenceau im „ Home Libre " zu einer Betrachtung , in der er sich be-mülit , die etwas empfindlichen Geister , unter denen sich gewisse Han -

delskammern befinden , zu beruliigen . Man habe offenbar vergcisen ,d!xß Frankreich viel zu groß « Wunden geschlagen wurden , als daß es
zögern dürfte , in Gemeinschaft mit seinen Alliierten auf dem deut -
scheu Markte aufzutreten . Dadurch würde es in bescheidenem Maßein die Lage versetzt werden , für den Wiederaufbau seiner Wirtschaft zuwirken , da durch den Bezug von Rohmaterial aus Deutschland dieIndustrie beschäftigt werden konnte . Außerdem dürste man hoffen ,dadurch eine Preisminderung herbeizuführen .

Zur Frage der deutschen KricgSgefn>gci:e».
WDB . Berlin , 14. Juli . Nach der „ Deutschen Allg . Heitunltelegramm des Pariser Vertreters der „ Neuen Zürcher

>d in die
etn
über die Frage der <iri ' gög »fa »genen . daß der Verband

besagt
Leitung "

dieser Fragenicht dieselben Verpflichtungen auf sich genommen habe , wie bezüglichder Aufhebung der Blockade . Was die Kcleasgefangenen betreffe , sowerde man abwarten , bis die Hauptmächte de » Friedensvertrag voll-
siändig ratifiziert bätien und bis die Erekutivkominission de? Friedens -
Vertrages eine Lösung der Arbeiterfrage für den Wiederaufbau derverwüsteten Gebiete gefunden habe.

Sch . Berlin 14 . Juli . (Privettel .) Wie ans Versailles gemel -
det wird , verliisjt am 20. ds . Mts . der er st « deutsche Krieg « »
gefangen « n' t ran Sport in Stärke von 3 0 0 0 Mann das Go-
fangenensammellager bei Reims .

Sch . Berlin , 14 . Juli . lPrivattel .1 Wie wir erfahren , ist
für die heimkehrenden kri « g » gefang « nen Deutscheneine Milliarde Marl Reichegelder zur Anweisung gelangt .

Dciitsch-serbische Nerlxiudlilii ^eii.
K Wie «, 14. Juli ( Privattel .) In Belgrad finden zur Zeit Ver -

Handlungen mit deutsche » Delegierte » statt , die auf den Abschluß eines

Kompensationsvertrages mit Deutschland abzielen . Auch der Handels »vertrag mit Deutschland soll erneuert werden . Wie die „Prawda " zumelden weiß , ist zum zukünftigen Gesandten der deutschen Republik inBelgrad der ehemalige sozialdemokratische Abgeordnete Heinrich Wentzelm Ausncht genommen .
Ein neuer Balkanbuud .

— Wie « , 14. Juli (Privativ .). Zwischen den 2 Bdria - Staaten , derRegierung in Gosi -, und dem Athener Kabinett finden seit einiger ZeitBesprechuugen statt , deren Zweck es ist, einen neuen Balkanbnnd zugründen , der unter dem alten Schlagwort „Der Balkan " den Balkan -volkern nicht so sehr ans politischen , sondern vielmehr aus wirtsämft -lichen Gründen geschaffen werden soll. Die Initiative zur Bildungdes neuen Balkanbundes geht vom Ministerpräsidenten Protitsch aus .der bei Beuizelos Unterstützung findet . Ein Anschluft Rumänien « andiesen Balkanbund scheint vorlaufig nicht möglich zu sein .
In Kroatien sowie in BoSnie « und de? Herzegowina würde manfür die Bildung eines großen BalkanbundeS am forderativer Grund »läge stimmen , wobei der Gesandte eines Zentralparlaments bei weit »gehender Autonomie der Einzelstaaten Erörtert wird . Der neue Bal ->kanbund wurde zedoch im Eegensatz zu dem ersten Balkanbund sichnicht unter das Protektorat einer fremden Großmacht stellen wollen .

Verurteilung der „Schuldigen " iu der Türkei.
WTB . Konstamtinopel , 18. Juli . Ngence Havas. Das

Kriegsbericht verurteilte Talaat PafÄ« , Euver Pascha , und
Djemal Pascha in contumatiam zum Tode und Mussa Kiaffium
Effendi , den ehemaligen Schelk Nel Islam und den früheren:
Finanzminister Djavid Bey zu 15 Jahren Zwangsarbeit. Die
anderen Angeklagten wurden freigesprochen .

Eiue persische Note .
WTB . Versailles , 13. Juli . Die persische Regierung üb» ,

reichte der KriedenSsonfereu ^ eine Note , in der sie g ' gen dte Ber »
letzung der polititischeu . wirtschaftlichen und juristischen NuabhLngigkeit
Persienb protestiert . Vor und während de» Kriege « seien ihnen Ber -
träge und Abmachungen aufgezwungen und Konzessionen abgerungen wor-
den , die seine Unabhängigkeit verminderten und seine wirtschaftlichen und
politischen Interessen geschädigt bäiten . Die persische Regierung verlangedie Ruuullierung der persischen Abmachung Außerdem SntschS »
dignngen sür die Verwüstungen , die seitens der Türke » und Russenwährend des Krieges verübt worden seien . An diesen Entschädigung « sollauch Deutschland beteiligt werden . Zum Schlüsse verlaucit Persien die
Znriickerstattnng der Gebiete, die Rnßland und die Türkei ihnen entrisse«
habe.

Meutereien französischer Truppeil .
tu Lugano , 14. Juli . <Privat . ) Dem „Avanti " zufolge ift infolgeMeutereien französischer Soldaten und Matro¬se » über Brest , Marseille und Toulon . wie über ander« franzit»fische .Hafenstädte der B e l a >t e * » n o ,i n St <v n fe verliiingt worden.'!l»ich die in Ungarn stehenden fraiizösischen Trnvven feien inGährung nnd eö sei zu wiederbolten Male » zn Berbrüder -n u g e n zwischen de » fragzüsische » Soldaten und den Soldatender roten nngaristk , en Armee gck» mmen .

Zur Lage im Osten .
Marienwerder .

= r Berlin , 14. Juli . Einer von den städtischen . Behörden von
Marienwerder gegebenen Nachricht zufolge , wird in oer „Deutschen
Allg . Ztg ." berichtet : Einer nach Berlin entsandten Kommission sei
von den Zentralbehörden die Zusicherung gegeben worden , daß bei
einem günstigen Ausfall der Volksabstimmung in
Marienwerder eine Regierung , wenn auch im verkleideten
Maßstabe , sowie ein Oberlandesgericht bestehen bleiben
werde . Die Stadt werde auch eine Garnison behalten , und eine
größere Erziehungsanstalt mit Internat werde dorthin verlegt wer -
den Der Standort des Generalkommandos i>e« 17 . A .- K . nÄbst
dei Militärintendantur soll nach K o l b e r g kommen .

Zum Einmarsch der Polen in Thörn .
Berlin , 14 . Juli . Wie der „ Deutsch. Allg. Ztg. " aus

Thorn mitgeteilt wird, ist der Einzug der polnischen Truppe»
in Thorn zum 24 . Juli in Aussicht genommen.

Tschechen und Pol «n.
WTB . Versailles , 13. Juli . Die Streitigkeiten der Pole «

und Tschechen wegen T e s ch e n s sollten die Polen und Tsche-
MiM

. . . ' " ■ >fch « h « i
. , . eaierungei

aufzufordern , innerhalb
'
10 Tage « ihren Standpunkt der Konferenz

chen untereinander regeln . Da dies bis gestern nicht gesch *
Ist , beschloß der Oberste Rat der Alliierten , beide Regierungen

darzulegen .
Tschechische Drohungen au der bayerischen Grenze .

WTB . Wi «n, 18 . Juli . Der „Neue Tag " msldet , daß die.
Tschechen ander bayerischen Grenze ausgedehnte mili »
tärische Vorkehrungen treffen in dem Räume von Neu -
markt bei Eisenstein , sowie im Räume von Frisdberg und Ku^ch-
warda wurden die tschechischen Besatzungen bedeutend verstärkt . Am
Zwiesel bauten die tschechischen Truppen 24-Zentimeter -Haubitzen!
ein . In Wallern . Sallnau und Oberplan sind die Maschinengewehr -
abteilungen bedeutend verstärkt worden . Auch Echießbodarf und
Schanzzeug ist dort angelangt . In Schwarzliach und Oberplan wur ->
den die Sokols mit Spaten zum Auswerfen von Schützengräben aus -
gerüstet , alles , weil ' man angeblich einen Angriff aus Bauern de-
fürchtete , wo letzthin eine starke Strömung für di « Erhaltung de»
Böhmer Waldes für das D eutWum sich geltend gemacht Hab«.

Aus der ungarischen SoWjetrepubltt .
WTB . Versailles , 13 . Juli . Der Oberste Rat der Alli-

ierten beschloß in seiner gestrigen Sitzung Bela Kuu einen Funk-
-spriich zu übermitteln, daß, solange Ungarn die Bedimgungen des
Waffenstillstandes nicht erfülle, die Alliierten in keine Verhand»
lniigeu mit ihnen eintreten ! könnten .

Vis Geschehnisse im Reich .
Bom deutsch-nalonalen Parteitag .

Berlin , 14 . Juli . Ans den Verhandlungen des deutschenationalen
^ Parteitages von gestern heben die Blätter l)cvvor , was Graf von Westarp ausführte , nämlich es sei mit einer

größeren Auswanderung zu rechnen , aber diese Auowande -« r würden empfinden , daß Ehre und Ansehen eines Bolkes vonhöchst idealer Bedeutung seien . Deutschland werde künftig aufeine Kontinentalpolitik angewiesen sein , aber auch in vielerBeziehung würden wir überall aus die Mauer unseres Ee »fan g nifIes stoßen . Die wünschenswerte Verständigung mit
Frankreich könne noch nicht kommen , solange noch ein fraajösi -
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Ich« Fuh die Rheinufer betrete . . ^
sei kerne Freundschaft möglich . Die bcntTd

Zwischen Polen und Deutschland" en Brüder in Oester -
t » i ch müßten dasselbe leiden wie wir . Schulter an schulte : mit
Wen müßten wir uns zu einem freien deutschen Bolle durchhelfen .
Mit Rußland sei eine Verständigung notwenoig , doch köine mit dem
Bolschewismus kein Pakt geschlossen werden .

Der frühere Staatsminister von Delbruc ' sprach ausführlich
über den inneren Wiederaufbau . Diejenigen , tne eine Ee -
smidunp des Wirtschaftslebens erst erwarteten , nachdem wir durch
bftt Bolschewismus hindurchgeganqzn feien , wären zu bekämpfen .
Sozialdemokratie und Zentrum würden für die rächst? Zukunft
weiterhin die Mehrheit bilden . Mit der Deutschen Nolk .ipartei sei
ssue « i der deutsch -nationaleu Voikspirtci ei ". e Arbeitsgemeinschaft
anzvstreben . > .

Die Fwanzvesprechnngen in Weimar.
X Berlin , 14. Juli (Privattel .). Nach einem WeimarerTelegramm

de» . Lokalanzeiger teilte gestern Minister Erzberger bei den schon
erwähnten Besprechungen der einzelftaatlichen Finanznnnifter nnt . dak
Mit möglichster Schnelligkeit die Steuerverwaltunge » der Gliedstaaten
in eine einheitliche NeichSftenecverwaltung umgewandelt werde » sollen .

Über die Sitzung selbst wird gemeldet : Nachdem eine Aussprache
über daS von Erzberger in der Zusammenkunft entworfene Steuer -
Programm stattgefunden hatte , die sich hauptsächlich um die Reichs -

i «inlommensteuer drehte , entwickelte der Neichsstnanzminister noch ein -
i mal seine Pläne , die Vereinheitlichung der einzelstaatlichen Steuer »

Verwaltungen zu einer gemeinsamen ReichSsteuerverwaltnng betreffend .
Nach Erzberger wird übrigen ? auch in aller Kürze die Aushebung der
Beschränk « «» beS privaten Telegramm - und BriesverkebrS nach dem
Auslände erfolgen , um so ungehindert mit dem 'Auslande arbeiten zu

- können . Aberdings wird der Paketverkehr sowie der Einschreib - und
i Wertbriefverkehr weiterhin gesperrt bleiben , um die Steuerflucht nach
I dem Ausland möglichst einzuschränken . Beschlüsse faßte die Konferenz
I nicht . Erzbergers Programm wird in aller Kürze Gegenstand der Be¬

ratung in der Nationalversammlung sein . Wie der . Verl . Börsenz .
von Weimar gemeldet wird , waren bei der gestrigen Besprechung oer

! Finanzminister auch Hamburger Finanzleute , Reeder und Kaufleute
> zugegen . Die Besprechungen derselben hatten die Gestaltung des Er -
i Port » und Jmvorts , sowie Balutafragrn und die Abwicklung von aus -
! ländischen Finanzgeschäften zum Gegenstand . Bei den süddeutsche »
: ?iii »« »zministern machte sich, wie schon kürz gemeldet , gegen die ?ede
'

Sonderstellung der Gliedstaaten in finanzieller Hinsicht vernichtenden
Projekte scharfer Widerstand geltend . Die Verhandlungen werden sort -
gesetzt werden .
Stellungnahme der süddeutschen Regierungen z« den Plänen

des Roichsfinvnzministeriums.
> A Karlsruhe, 14. Juli . Am letzten Samstag fand in
Heidelberg eine gemeinsame Besprechung der Re -
gierungen von Württemberg , Hessen und Baden
statt , um Stellung W noh -men Zu den neuesten Plänen
des Reichsfinanzmi ^risteriums auf dem Gebiete
der Festsetzung, Erhebung nnd Verwaltung der Staats - und

! lSemeindeabgal '^n. Die Vorschläge des Reichsfinanzministe-
! riunis , die in ihrer Wirkung auf eine vollständige Aufhebung
der Steuerhoheit der Einzelstaaton hmausgelien und an ihre

! Stelle das sogenannte DotMonssystem setzen würde , wurden
! eiichelltg ab ge lehnt . Man war sich einig in dem EnHchluß,
dem Reiche rveitgeh>?ndst entgegenzukommen . Doch dieses Ent¬
gegenkommen mutz seine Grenzen finden in selbständigem Ein-
ncchmvetatvecht und in der finanziellen Selbstver -
mal t/u ng der ^ inzelstaaten . Eine dahingehende
Entschließung , diie auch Einzelvorschläge enthält, dar-
über , wie die süddeutschen Staaten sich den Aufbau des Steuer-
skzstems und der Steuerveranlagung im Einzeln«« denken,
wurde einmütig angenommen . ;> -•

Zur grotzeu Steukrvorlage .
Sch . Rotterdam . 14. Juli . lPrivattel .) Wie uns aus Wei -

mar gemeldet wird , soll die Verabschiedung der großen
Steuervorlagc des Reiches so beschleunigt werden , daß
die neue Neichssteuer bereits im Oktober zur Veranlagung

. gelangt .
Sozialisicrmig der Eneigienzeugung .

Weimar , 14 . Juli sPrivattel .) . Das Kabinett wird in seiner
Heutigen Sitzung den Gesetzentwurf über die Sozialisierung der Euer -
gieerzeugung verabschieden .

ver Kesetzentwurs über die Vermögensabgabe.
— Weimar , 12 Juli . Der schon kurz angekündigte Gesetzentwurf

über die Vermögensabgabe (Reichsnotopfer ) enthalt u . a .
^folgende Vorschriften :

Die Abgabevflicht erstreckt sich auf die Angehörigen
des deutschen Reiches , auf staatenlose Personen , wenn
sie im Deutschen Reiche ^ inen Wohnsitz oder dauernden Aufenthalt

>haben . aus Ausländer , die sich im Deutschen Reiche dauernd des Er -
werbe ? wegen aufhalten . Daneben sollen Aktiengesellschaften , ® e -
sellschajten mit beschränkter Haftung , Versicherungsge¬
sellschaften auf Gegenseitigreit , eingetragene E e n o s s e n s ch a f-
ten , landwirtschaftliche und ritterschaftliche Kreditanstalten ,
Berg gew er ksch asten usw . , aber auch alle sonstigen juristischen
Personen sowie nicht rechtsfähige Vereine nnd Stiftungen , ohne zuri -
stische Persönlichkeit , wenn auch mit Unterschieden , der Abgabe unter -
morsen werden . Die Unterschiede beziehen sich zunächst darauf , daß
Aktiengesellschaften usw . mit dem Re st vermögen nach Abzug des
Grundkapitals abgabepflichtig find . Dagegen sind alle anderen er -
wähnten Abgabepflichtigen mit Ausnahme der Ausländer mit dem
ganzen Vermöge n zum Reichsnotopfer heranzuziehen . Bei den
Ausländern , die sich im Deutschen Reich dauernd des Erwerbs wegen
aufhalten , bleibt das ausländische Erund - und Betriebsvermögen
abgabefrei . Ausländische Einzelpersonen und juristische Personen so-

1wie ausländische Vereine , Stiftungen , die im Inland Grund - und
>Betriebsvermögen haben , werden mit diesem abgabepflichtig .

Abgabefrei sind 1 . die Gliedstaaten , 2 . die Gemeinden und
! sonstigen Kommunalverbände aller Art , 3 . die Kirchen , sowie die
kirchlichen und religiösen Gemeinschaften , 4 . Anstalten , die mangels
eigener Mittel vom Reichs , von den Gliedstaaten oder sonstigen
öffentlich rechtlichen Körperschaften , teilweise oder dauernd unter -
halten werden . 5. die Reichsbank , 6 . Anstalten der reichsgesetzlichen
Unfall -, Invaliden - , Krankenversicherung und Versicherung von An -
gestellten , 7 . die auf Gegenseitigkeit begründeten Witwen - , Waisen - ,

>Sterbe - , Krankenkassen und Kassen ähnlicher Art , 8. Stiftungen , An¬
stalten oder Vereine , die ohne Beschränkung auf einen bestimmten
engeren Personenkreis und ohne Erwerbsabsichten ausschließlich
einem oder mehreren der nachfolgend genannten Zwecke dienen : Der
Armenpflege , der Krankenpflege , der Wöchnerinnen - , Säuglings - ,
Kleinkinder - und Waisenpflege für Minderbemittelte , der Fürsorge
für Kriegsteilnehmer oder Hinterbliebene von Kriegsteilnehmern .

'

Vermögen im Sinne des Gesetzentwurfs ist das gesamte b e -
wegliche und unbewegliche Vermögen nach Abzug
der Schulden , wobei jedoch Haushaltungsschulden , Schulden und
Lasten , die in wirtschaftlicher Beziehung zu nicht abgabepflichtigen

j Vermögensteilen stehen , unberücksichtigt bleiben .
Zum Vermögen gehört u . a . auch der Kapitalwert der

Rechte auf Renten und andere wiederkehrende Nutzungen und
Leistungen , ferner noch nicht fällige Ansprüche aus Versicherungen .
Dagegen sind nicht abgabepflichtig Ansprüche an Witwen - , Waisen -
und Penswnskassen , Ansprüche aus einer Kranken - oder llnfallver -
sicherung usw ., aus Renten und Bezügen , die mit Rücksicht auf ein
früheres Arbeits - oder Dienstverhältnis gewährt werden . Zum fteuer -
baren Vermögen gehören auch nicht Möbel und Hausrat ,
wohl aber Edelsteine , Perlen oder Gegenstände aus edlem Metall ,
soweit ihr Gesamtwert den Betrag von 29 000 Mark übersteigt .

Der Stichtag für die Ermittelung des Vermögenswertes ist der
31. Dezember 1919.

Die Abgabe beträgt für die inländischen Aktiengesellschaften
usw ., fiir die sonstigen inländischen juristischen Personen , für nicht
rechtsfähige Vereine , Stiftungen usw . 10 vom Hundert des der Ab-
gäbe unterliegenden Vermögens . Das bedeutet gegenüber dem Ab -
gabegesetz für die sonstigen Abgabepflichtigen eine wesentliche Ermä¬
ßigung , die aber , soweit es sich um Aktiengesellschaften , Gesellschaften
mit beschränkter Haftung handelt , schon wegen der doppelten Be¬

steuerung (Gesellschaft einerseits , Aktionäre andererseits ) berech -
tigt ist.

Die für die sonstigen Abgabepflichtigen vorgesehene Abgabe be-
trägt für die ersten angefangenen oder vollen 5 0 0 00 Mark des
abgabepflichtigen Vermögens 10 %

für die nächsten angefangenen oder vollen 30 000 Mark
des abgabepflichtigen Vermögens

für die nächsten angefangenen oder vollen 100 000 Mark
des abgabepflichtigen Vermögens

für die nächsten angefangenen oder vollen 200 000 Mark
des abgabepflichtigen Vermögens

für die nächsten angefangenen oder vollen 200 000 M .'.r !
bis abgabepflichtigen Vermögens

für die nächsten angefangenen oder volle« 200 000 Mark
des abgabepflichtigen Vermögens

für die nächsten angefangenen oder vollen 200 000 Mark
des abgabepflichtige» Vermögens

für die nächsten angefangenen oder vollen 300 000 Mark
des abgabepflichtigen Vermögens

für die nächsten angefangenen oder vollen 500 000 Mark
des abgabepflichtigen Vermögens

für die nächste » angefangenen oder vollen 1000 000 Mark
des abgabepflichtigen Vermögens

für die nächsten angefangenen oder vollen 2 000 000 Mark
des abgabepflichtigen Vermögens

sür die nächsten . angefangenen oder vollen 2 000 000 Mark
des abgabepflichtig ?» Vermögens

für die nächsten angefangene » weiteren oder vollen Beträge
Abgabepflichtig ist nur der den Betrag von 5000 Mark über -

steigende Teil des Vermögens .
Hat der Abgabevklichtige oder habeil im Falle der Zusammenrechnnng

des Vermögens der Ehegatten beide Ehegatte » zwei oder mehrere Kinder ,
so wird für jedes Kind der Betrag

'
von je 500 »̂ Mark von der Ab-

gäbe freigestellt , zugleich von dem der Zahl der Kinder entsprechenden
Vielfache» von 50000 Mark die Abgabe nnr in Höhe von 10 Prozent
erhoben.

Die Zolling der Abgabe erfolgt in der Weife, daß der Abgabebetrag
zuzüglich einer am 1. Januar 1920 beginnenden Verzinsung in
Höhe vo» bPriqent ' innerhalb 30 Jahren in gleichmätzigenTeilbeträgen ,
von denen der erste am 1 . Oktober 1920 fällig ist , getilgt wird . Für die
geschuldete Rente hat der Abgabepflichtige Sicherheit zu leisten. Der Ab -
gabepflichtige ist berechtigt , die Rente ganz oder iu Teilbeträgen abzulösen.
Von diesem Recht wird zur Ersvarung der Zinse » voraussichtlich >»eit° ,
gehender Gebrauch gemacht werden . Wer bis zum 31 . Dez. 1929 tie Abgabe
zahlt , kann überdies Kriegs anleihe stücke und andere Schuldver -
schrcibnngen des Deutschen

"
Reiches in Zahlung geben, und zwar

werden den KriegSanleihezeichnern ihre öprozentigen Schuldverschreibungen
Zinn Nennwert angerechnet. Für die übrigen Eigentümer von Kriegs-
anleihen und fiir die Eigentümer von sonstigen Schuldverschreibungen des
Reiches werden besondere Sienerkurse festgestellt, zu denen die Werte bis
zum 31 . Dezember 1920 an Zahlungsstatt angenommen werden.
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Vermischtes .
--- Berlin , 14. Juli . Der Kreis Paderborn plant die

Urbarmachung von 3000 Morgen des Truppenübungsplatzes
Senne , um den Viehbestand zu vergrößern und den Kreis
mit Milch und Fett reichlicher p versorgen.

•— Wien , 12. Juli . Ter Krastwa ; eit des AiirstbischofS von
Prag , Kardinal Skrbeniky , ist « »»gestürzt . Der Kardinal wurde blut -
überströmt und bewustlos darunter hervorgezogen.

R „3t " in England gelandet .
WTB . London , 14 . Juli . Wie das Rcuterschc Büro aus Lau -

don meldet , ist das britische lenkbare Luftschiff „R . 34 " heute
morgen 7 .02 Uhr in Pulham (Norfolk ) gelandet . Infolge starken
günstigen Windes hat es zu seiner Rückkehr nur 75 Stunden uud
3 Min . gebraucht gegenüber 108 Stunden für dir Fahrt nach Amerika .

Unrmhen ond Streiks .
' Ein Landarbeilerausstand .

Berlin , 14. Juli . 3000 Landarbeiter des Land-
kreises Bielefeld sind Imtt „ Verl. Tcigebl " in den Aus -
stand getreten.

Zum Kattouiitzer Ersenbahnerstrsik .
WTB . Kattowitz , 14 . Zuli . In Sachen des Kattowitzer

Eisenbahnerstreikes fand heute unter der Leitung des
Reichs - imd Staatskommissars H ö r s i n g im Eisenbahndirektions -
gebänds zu Kattowitz eine Sitzung statt . Hörsiibg schlug vor , eine
dreigliedrige 5t c i». m i jsio n zu wählen , die sich unter seiner
Führung am Mittwoch nach Berlin begeben wolle , um dem Fi -
nanz - uud Eisenbahnm -inrster die ganze Sache vorzutragen . Die Ver -
treter der streikenden Eisenbahner erklärten , daß die das Angebot au -
Nehme« . In der Abstimmung wurde gestern mit allen gegen 7 Stim -
inen beschlossen, die Arbeit am Montag wieder aufzu -
n e h m e n . ,

Kadische Chronik .
X Durlach , l '\ Juli . Der Landwirtschaftliche Bezirksverein

Durlach als Vorort des Pfinzgauverbnndes hatte auf heute Vor -
mittag 10 Uhr im Hofe des Gasthauses zur „Blume " eine Ver -
steigerung von Zuchtfarren und trächtigen Kalbinnen
anberaumt , welche vou einer Kommission in der Nähe von Donau -
eschingen angekauft waren . Aus dem hiesigen und benachbarter
Amtsbezirke hatten sich mehrere hunderte von Landwirten einge -
funden , um gutes Zuchtmaterial zu erhalten . Die Steigerungslieb -
Haber mußten mit einer bürgermeisteramtlichen Bescheinigung ver -
sehen sein , daß das zu ersteigernde Tier im eigenen Betrieb benötigt
wird . Für diese Tiere kamen die üblichen Prämien des Kreises zur
Verteilung , außerhalb dieser Prämierung stand ein von der Guts -
Verwaltung des Rittnerthofes zur Verfügung gestellter Zuchtfarren ;
dieser war veranschlagt zu 1800 Mark , er kam weg zu 2600 Mark .
Auf die Anschläge wurde » recht ansehnliche Aufgebote gemacht ;
die erste Kalbin war angeschlagen zu 2300 Mark , ersteigert wurde
sie von einem Landwirt aus Friedrichstal zu 3100 Mark . In
kurzer Zeit waren alle Tiere versteigert ; nur ein kleiner Teil der
Erschienenen konnte den Bedarf decken .

Heidelberg . Ii . Juli . Die V olk swehr bcschlagnahuite einln
Eisenbahnwagen , der angeblich Walzeiseu in Kiste» enthielt nnd der
von Mamiheim nach Stuttgart laufen sollte. In den Kisten besandcn ftch
Seife , Speck, Fett , iiaffee, T « usw . Die Ladung hatte einen Wert von
mehreren Tausend Mark .

A Baden - Baden , Juli . Die Voranschlagsberatung
im Stadtvsrordneten - Ksllcgium ist erst in der heutigen Sitzung sndgül -
tig beendigt worden , denn auf der Tagesordnung derselben stand als
erster Punkt der stadträtliche Antrag auf nochmalige Erhöhung
der Umlage um 9 Pfg , sodaß dieselbe nunmehr 49 Pfg . beträgt
gegen 32 Psz . im Vorjahre , sodaß die Steuern um mehr als ein Drittel
in die Höhe gehen . Trotz mancher Bedenken wurde in der Aussprache
von den Rednern aller Parteien die Ansicht vertreten , daß die Er¬
höhung eben eine Notwendigkeit sei und so wurde dieselbe schließlich ein -
stimmig gutgeheißen . In « Sinne der stadträtlichen Anträge wurden
dann auch die übrigen aus der Tagesordnung stehenden Punkte erledigt ,
darunter diejenigen betr . Erhebung eines Gsmeindezuschlags zur Zu -
wach- steuer und betr . Erhöhung der Gas - , Wasser - und Strompreise
und Erhöhung der Fahrpreise der elektrischen Straßenbahn , während
die Preise sur die Bergbahn auf den Merkur keine Veränderung
erfuhren .

t . F-reibnrg, 13 . Juli . In einer stark besuchten außerordentlichen
Hanptversammluna der sämtlichen hiesigen stiidt. Beawteuvereine
wurde gestern nach einend interessanten Vortrag des Vorsitzenden des Lan¬
desverbandes , Oberstadtrcchnuugsrat Weiler aus Karlsruhe , der vom
VerbaudSvorstand ausgearbeitete Entwurf eincs neuen Gehaltstarifs
für die städt . Beamte » einstimmig gutgeheißen, nachdcni schon vorher d !e
hiesigen Ortsvereine hierzu Stellung genommeu haitt» . wlrrd^

mit allen zegen zwei Stimme » eine E » tschließuvg an ^ en .-uüuen , in der die
ablehnende Haltung des Stadtrates in der Frage der Einführung
durchgehenden Arbeitszeit ans-? schärfste »lißbittigt -wird und die Vereins
vorstände ermächtigt werden , die Eiirichnmg d rselbcn nunmehr mit allen
zu Gebote stehende» Machtmiticl » zu erzwingen .

st . Freiburg , 14 . Juli . Am Samstag abend gab in seiner
Wohnung in der Schn -vrz ^ aldstrahe der Reallehr .? r Hu .b «

^
nach einenl kurzen Wortstreit mit seiner Frau auf diese
auf einen 20jährigen Zimmermieter Revolverschüsse ab , ^
beide lebensgefährlich verletzten . Hierauf schoß er sich s^ '"

eine Kugel in den Kopf . Er mar sofort tot . Die Ursach :
Familiendramas soll Eifersucht von feiten des Mannes geioe'

sen sein . Huber war Vater von vier Kindern .
ss Mütlhcim , 14. Juli . Umfangreiche Fleischd '.cbstähle in dt

Lnnge » !.' eilstä !ts Ljitfrnhelm babeu icjjt durch eine E' crichtsvcrhan"
lung in Freiburg zur völligen Aufklärung gesübrt . Es wurde sestgesti^

kammer verurteilte den Kliimmp zu 1 Jabr Gefängnis und die übNS^
Angeschuldigten wegen Vergehens gegen die SchleichhandelSbcstinnnuug^

zu mehrwöchigen Gefängnis » und Geldstrafen . . ,
O WaldShut , 14 . Jnli . Der Morö an dem Hilfsgrenzauf -cv

Glöckl « in Weisloeil ist noch nicht aufgeklärt . ^Die hieiige Staate «
waltschaft hat für die Ermittelung der Mörder durÄebhmini von
Mark ausgesetzt: ferner bat sie Schinugglern . die sich onrcki zweckdienua '

Meldungen etwa selbst de ? Schninsgel » ? bezichtige » müssen , StrasloM "
auf dem Gnadenwege zugesichert . Als vermutliche Täter sind zwei Mä»n
in Haft genonimen

'
worden . ^

X Konstanz , 14 . Juli . Wie die „ ? onst. Ztg . " hcrt . wurde '

Postrat £ ilze . ;t ans Karlsruhe al ? Nachfolger Kederers zum ^ ...
sicher der hiesigen Obcrpostdirebion ernannt . Geh. Postrat Kipvbo" ,
im Jahre 1867 geboren, trat 1B85 in dm Postdienst ein, wurde 1003 W
Postrat und 1918 zum Geh , Postrat ernannt . Der Dienstautriit in
stanz erfolgt zum 1 . August d. I .

Aus der Kmideshauptstadt .
Karlsruhe , den 14 . 3 ^ '

Verzorgungv - Aliträge . Schon früher und auch jetzt wsed
in noch höherem Mäste werden die Vcrforgniigsämter durch das Kne?

'-

Ministerium veranlaßt , auf schnellste Erledigung der VeriorgungScinw ^
hinzuwirken , weil Verzögerungen in steigenden: Maße sozial und wnc>»
litisch ungünstige Wirkungen auslösen inü ' scn und ein starkes Anschwe
des ArbcitsstoffcS , insbesondere auch durch die neu hinzutretende » Anipu ^
eines großen Deils der zurückkehrende» 800 000 Kriegsgesattgeuc » , best !»

zu erwarten ist. ES sind deshalb vom KriegSministetium besondere - .
ordnnngen getroffen worden ; so ist schon jetzt ans die erforderliche P ' u '
Verstärkung Bedacht zu nehme» , auch ein Mehrbedarf an Aerztcn ist rt . (
zeitig z» melden . Weiter wird erwogen eine Dezentralisation , »m <
schnellere Erledigung als bisher zu ermöglichen. Auch kommt in
ob den AbteilunnSvorstättden — falls genügende Sicherheiten Vorhände» .
die Befugnis eingeräumt werden könne , Nentenfeststellniigen oder so« '
Entscheidungen unter Verantwortung des Vorstandes im Auftrage zu 1 t
ziehen. Das Generalkommando 14 . A.-K . hat besondere Anweisung >,
raschen Erledigung der Rentenansprüche er ' eilt . Auch sind die AbwickeU»

^ ^
stellen ermächtigt worden , etwaigen Anträgen aktiver Unteroffiziere
Komma »dieru » g zum VersorgungSamt stattzugeben ; eS werden kriege
schädigte, aber schreibgewandte Unterojfizicre bevorzugt. . uj.

Die HanSfainutl « » ,; zum Besten der in :>tiga notleitenden f
chen Franen nnd Kinder bat einen Reinertrag von LWS Ml . ( WL t
Die Veranstalter der Sammlung habcn die Presse ersucht, allen
hrrzlichen Dank auszusprechen . .

Lcb . Haiiptversattlmluna des Militärvereias . — Im Sciaie f)
alten Brauerei Kämmerer fand am ^ amstaa abend die vaup >
fammlung des Militärvereins statt . Der S. Vorstand , Herr M . Li«?
lauft , begrüßte die Erschienenen , verbreitete sich über die der ^ e >r >^ . ,
Verbältnisse und erteilte hieraus dein Schriftführer , Herrn
fekretär Weber , das Wort jum G . fchäftsbericht . 9iadh demselben
der Verein Ende 1018 : 29 El>renmitalieder , 037 ordentl . u . 3 aUv ^
ordentliche Mitglieder . An Unterstützuunen verausgabte der ; B«
einschließlich der aus der Verbandskasse zugewiesenen Unterstutzu >
4840 Mk . Auf dcm ^?elde der Ehre starben d? n Heldentod 6 Äitgliede ?'-̂
daß im ganzen 30 Mitglieder dem Verein auf diese Weise en »
wurden , gestorben sind 4 Ebrenmitglieder und 32 Mitglieder ;
wurden und ausgetreten oder weggezoaen sind 18 Mitglieder . ^
eine 40 iäbrige M ' tgiedschaft könnten ^ Mitglieder , auf eine
31 Mitglieder im Vereinsjahr zurück blicken. Den Kassenbericht ersta -̂ ,,
der Kassier Rechnungsrat Hartman « , luelcher zu den einzelnen -I- jj (
die Erläuterungen gab . Durcki die vielen Unterstützungsfälle uv
ifwiu 'ctcuimiijliicii uii iuciiLuytn ujiu . Hinuti uit ^
Fehlbetrag von 179i .6G Mk . ab . Die Rechnung wurde von « « n
L . Schumann geprüft und in allen Teilen für richtig bet »> ^ 5
Deni Kassier und Schriftführer wurde vom Vorsitzenden glei ^> nt i«
Mitgliedern der Unterstützungskommissiov der Dank des Vereins >
Ausdruck gebracht . Ein weiterer Punkt der Tagesordnung betrog ^
Beratung der Satzungen . Auf dem außerordentlichen Abgeordnerc x,
des Vadifchen Kriegerbundes in Ojfenburg wurde eine den vera ' .^ s
ten Verhältnissen - entsprechende Mustersatzung beschlossen. Deri ^
werden Zusahbestiminungen für die Unterstützungskasse beigegeben '^
ebenfalls zur Beratung standen . Hierüber entwickelte sich eine
Aussprache und wurden mit einigen Änderungen die vom (f .
waltungSrat ausgearbeiteten Bestimmungen einstimmig angcnoin ^ j,.
Hieraus lourde zu den Neuwahlen geschritten nnd ^ folgende
glieder einstimmig in den Verwaltungsrai gewählt : Stich », Karl .
nimaar -nt ' OttTf tcrfnh ^ AnaI »*TVftf * Nnlk iTü3?rrr . fRßduinnaStCli •

Kaufmann ; Debold , Franz , Kanzleidiener ; Mener , Georg «yt ., . 4^
gärtner ; Förster , Karl , Küfer » und Eichmeister . Herr Ar . . H « ld -A»i>
einen warmen Appell zum Eintritt in das Referoe - Miliz - Bal ^ hk
an die Mitglieder ; gegenüber anderen Städten dürfe auch Kart ^
nicht zurückstehen . Hierauf schloß der Vorsitzende mit Dankest
die ordentliche Hauptversammlung . ^ cr/,rf *<

D . Der Verband der deli ^sche» Buchdrucker , Qrtsverein ir ^
ruhe hatte aus vergangenen Samstag in den großen « esthal ^eiau ^
JobanniLseier eingeladen . Ein äußerst zahlreiches Publikum
zu dieser Veranstaltung , bestehend aus einem künstlerisch bochste » , £f
Konzert mir anschließendem Ball , eingefunden . Der Gel an »
„ Thpographia " brachte unter Leitnng seines Dirigenten ,
Haus , einige Männerchöre zum Vortrag , welche in ihrer freien
gäbe zeigten , daß es mehr als die Massenchöre doch die Volksueo «- I «.
die stets das Herz des « angesfrennds erfreuen . Schon der tivoi "

ji#
Sonn entgegen "

, von Uthmann , zeigte das hohe Können des sy
während die nachsolg . Lieder . „ Zieh ' niit i" , „ Es zog der Maienwmv 0< Mf -1
usw .undbesonders das neckische Volksliedchen . Pappelmänlchen
Stimmaterial uud . m- »̂ ,L ^- - ,>, ^»i ->ten
brachten . Als Solist
Stadttheater Köln gewonnen ; ibr schöner Sopran der auch in
Lagen seine Stärke und den Wohllaut beibehält , sowie die gJ-L

' volle Auswahl der Lieder sicherten der Sängerin reichen Beira ^ ji»
Aida -Arie und der Gesang Wetilas , wie an. ch die beiden
Strauß und Weingartner waren Perlen der Sangesknnst .
ständnisvoller Weise und dezentem Anschmiegen wurde die Kw
von Herrn Chormeister A. Herbold auf dem Flügel begleitel, ^ Hxi
der so reich gespendete Beifall auch feinerW» W» » » WWWW ^ ^ ^ ^ ^ MMW » « runMev >qasr .
Rudolf Effek vom bad . Landestheater erfreute durch einige Rez >>*! - a1'

,,' ' Htai " I ^ beliebten Künstle "
«^

it der Feier selbst
chdruckerverbaude », a ,,/

I - Jbeu seit W
böreu . Herr G . Erb kam iu einer Ansprache auf die: alte ® jj ^
Johannisfeier , auf Johannes Gntenber » und in Verbindung da ^ ath

UU | UlUICill Vi' tC' lCi.C IlfUl Iiw lywuuvt | UJU | . WH* wvv nuvt , i VtfÄ ^
Ehrung von 42 Mitgliedern des Deutschen Buchdruckerverbandes - ^
verein Karlsrube , verbunden , welche demselben seit 25 " j~ rite

UU1 ^ uijuiua » vyuaiiwu -H «» « ~il £jii^
das Wirken des Buchdrucker - Verl 'andes zu sprechen . Den 3 ü

bt$ .
wurde jedem ein künstlerisches Diploin überreicht .̂ Ein Bau ^ x

" °
den Ehren - und l'
ihren Altmeister .

Lpftwkrziic in Karlsruhe
fnach be » Beobachtnnne » der meteorologischen Station ».

Am 13 . Juli , Mittag » 2.26 Uhr : Barom . 752,7 mw, . . faß *
18 Grad , absol . Feucht igt . 8,5 inrn , Feuchtigk . in Proz . 50, Win , ^
Himniel bedeckt ; am 13 . Juli , abends 9.26 Uhr : Barom . ' ^ ' u . ®v
Therm . 12,6 Grad , absol . Feuchtigk . 9,4 mm , Feuchiigk . in ^
Wind N . , Himmel bedeckt ; am 14 . Juli , morgens 7 .26 Uhr . . . « 1
755 mm , Therin . 12,4 Grad , absol . Frmchtigk. 8,Z mir, , Fe «S>
Proz . 79 . Wind S .W ., Himmel wolkig . '

. . . . kgt >"
Höchste Temperatur am 1? . . Jvli .MMad

'
» niedrigste

'■•aüffof '.' V'n
'ccn ' Äacht 10 Grad . ■



Ar . 320 . Abendblatt . Montag , beit 14 . Zuli t » 1S. SaLifchs Vr - fs - . Seite 3 .
die Notlage des israelitischen Neligionslehrer .

. Karlsruhr , 14. Juki . Von bcstinforinierter Seite wird nns
2eich^iebc!i :

Die israelitischen NeligionZlehrer sind Gomelndebamte ; sie wcr
^ von den israelitischen Gemeinden ivei gewählt und der Oberrat
•* °®<rfl,E Kirchenbehörde hat nur das Recht . der Äblebmmg wegen

nicht genügender Vorbildung . Sie sollten auch vollständig don den
^ M?d<de,> bezahlt werden . Nber dcr^u reichten deren Kräfte schon'aitßc vor dem Kriege iricht aus. Vielmehr mußten den meisten Ge -
feinden zur Bezahlung der >rn ?ureichenden Lehrer?ehalte jährlich
^

'llchüsse und de» Lehrern selbst Aufbesserungen aus der israelitischen
• '-ntralkasse d. h . aus Mitteln der allgemeinen Kirchenster«er gewährt
tobten .

3nt Smife des Kriegs- trat infolge der allgemeinen Teuerung
und dez fast gänzlichen Wegfalls der erheblichen Schächtgebühren «nd
Mutigen Nebengefälle eine bedouten>de Verschlechterung der Lage der
i^ücitonßlehret ein . Obervat und ShnodalauAschuH suchten mit
2^ errmySzulagen z« helfen , die von 300 Mk. im Jahre 1915 bis auf

Mk . im Jahre 1 >̂1? irnsdiegen, sodaß manche Lehrer mit Einschws ',
^ Selmähigen GehaltZaufbeiscrungen weit n?ehr au ? der Zentral -

lasse a*8 aus der Kasse ihrer Gem .' inde erhielte » . Die Last fiel auf
{?* wenigen gröszer/n Gemeinden . Von der allg-m.' inen Kirchen-
Neuer 1918 mit 218 00? Mk. kcrmen auf !?lvnnheim und Karlsruhe

000 Mi . nnd 45 000 Mk. — 158 000 A .k. cder sieben Zehntel , auf
L^idelbers , Druchscck, Pforzheim, Baden , Freiburg und Konstanzso 000 ML oder zwei Zehntel , auf die übrigen 127 Gemeinden 21 000

oder ein Zehntel Für 1919 soll die allgemeine israelitische
^ chenstener 247000 Mk. ertragen , wobei man sich jedoch auf befreit»

Abgänge gefaßt machen mich . Von der genannten Summe
rominen auf Mannheim 120 000 Mk.. auf Karlsruhe 44 000 Mf . Von
~
j* S>ölje dieser Belastung zugunsten der leistungsschwachen 'Gemeinden

? halt man erst den rechten Begriff, Iveim man sich vergegenwarHgt ,
^

' 5 sie nahezu den eigenen , durch örtliche Kirchensteuer aufz «brin°
Ariden Aufwand der beiden Gemeinden sMannheim 151'OÜO Mk .,
Karlsruhe 48 000 Mk .) erreicht . /
. Der Vorsitzende des Verbands jüdischer Leh« rbercine im Deiit
ichen Reich, Lehrer S t e i n h a r d t -M«gdeöurg , hatte in einein Gut -
»chte« iabgedruckt im Hamburger .. visr . ssainilienülatt" v . 8 . Mail er-
^ rt . mit etwa % Million Mark jährlich ließe sich die ganze Misere
J
*1 kleinen Gemeinden und ihrer <vultusbeamten im Reiche beheben

diese Summe konnte mit Leichtigkeit aufgebracht werden , _luetm
Ue Gemeinden ihre Knltussteuern nur uni 10^ erhöhen würden ,

^ ?hrend bisher die Großgenieinden für diesen Zweck kaum 1 % leisteten .
: »iir Baden stimmt das , wie wir sahen , nicht ; denn hier beträgt die
^ stung der größeren Gemeinden zugnnstm der leistungsschwache »
. ' meinden und ihrer Beamten 50 und mehr Prozent der Gemeinde -

geht also über die von Steinhardt geforderten 10 Prozent
^ t hircauS . Was soll man nun aber dazu sagen .wenn in Nr. 27

der „ Blatter für Erziehung und Unterricht " von, 3. Juli der genannte
Lehrerverbmrdsvorsitzende nach Brandmarkung der Berliner jüdischenGemeinde wegen angeblicher Ausnützung der Notlage ihrer Lehrer
als weiteres „ krasses Beispiel " für den Mangel an gutem Willen ge -
genüber den notleidenden Lehrern „ das badiscke Musterländle " an
führt ? Dabei ist es notorisch , daß nirgends in der ganzenWelt von Seiten der größeren israelitischen Gemeinden soviel fürdie leistungsschwächeren Gemeinden getan roird als gerade in Baden .Solchen Dank hat namentlich die opferwillige israelitische Gemeinde
Mannheim wahrlich nicht verdient . Leider kann sich Herr Stein -
Hardt aus ein Mannheimer Blatt beziehen . Dieses brachte einen hö'bsteinseitigen Bericht über die am 28. Mai dort abgehaltene Mitglieder ,
Versammlung des Landesvereins israelitischer Religionslehrcr inBaden , deren Erregung über die durch den Krieg eingetretene Ver -
schlnmuerung ihrer Verhältnisse gewiß begreiflich ist , und fügte anö
Eigenem hinzu , es sei mehr als erstaunlich , daß die israelitische
Kirchenbehörde einen solchen Znstand solak'.ge Zeit habe mit ansehenkönnen . Dabei hat diese Behörde im Einverständnis mit dem Gyno -
dalausschuß in den letzten Jahren jährlich mehr als das Doppelteder von der Siwode letztmals im April 1914 bewilligten Steuersummevon 9S000 Mk. erhoben , um der Not der Lehrer abzuhelfen und die
Leistungsfähigkeit der PensionSkosie sicherstellen .

Gegenwärtig ist eine zur Hältte aus
'

OSerratS - und Synodalaus .
schußmitgliedern , zur andeken Hälfte aus Lehrern zusanimengefetzte
Kommission dabei , einer von den Lehrern erstmals 390S aufgestelltenForderung entsprechend , eine Gehalts - nnd Vensipnsskala für die -
selben auszuarbeiten . Wir N'ollen hoffen , dgß sie für die wegen der
übeizgroßen Zahl kleiner nnd kleiiister Gemeinden ungemein schwie¬rig ? Aufgabe eine annehmbare Lösung findet .

Tzzrnsn , Spie ! nnd
Z . Der Turn - nnd Spielversi, , Phillppsburg errnng bei d 'i»

gestern in « eulu ^ he !!» stattgefnndcnen Nationalen Sportfest des Sport -
klubS ,. Olyinpia "-Nenlußheim dm 1 . Preis i » Klaffe A nnter lehr starker
Konkurrenz .

StzSLtssft des Bad . Freiiv - Regtö Arcttischttü Ost .
: : Karlvr »l»e, 14. Juli . Am Mittwoch, den 9 . Juki ds . Is „ sandunter re .ier Beteiligung das 2 . Sportsfest des B a Frei w il Ii g e n=

Regt8 . in Thorn statt. Unter den Klängen der Neginieutsmnsik »iar-
schirrte die Truppe zum SportSnlatz.

Im Tauziehen und daraiissolgcndeiu Gnwlie, «springen über 100 Weier
in feldmarschmäßigem Anzug siegten die voitr - ffliche » Maiii '.sckiasteu der6 . Komp Aus dem Hniidgi-aiiaten îelivelsei, xiug die l . M .G .K , siegreichhervor. Es folgten ein 3 Kni .-Geländelauf , ein Weltlaus von Maschine,l -
gewehlbedieniiiigeu mit l 'aitfmechsel , bei dem die 2 . M .G .K, ganz Vorzüg¬liches leistete, verschiedene Staffetteulä »se, ein Alth-rreuwettlauf . ans dem

Mo,or von Freydors als Sieger hervorging, Hochspringen . Kiigelstoßenund zuletzt ein Fußballivettspiel zwischen dein I . m,d 2 . Batl., bei dem das2. Batl Siearr blieb. Offiziere, Unteroffiziere und Mannschaften der ver -
schicdcnstcn Altersstufen beteiligte» sich je nach ihren Fähigkeiten an den
Wettspielen iinb lieferten einen schönen Beweis kameradschaftlichen Geiste »
und ZusammenüalienS innerhalb des badischen Regimenis .

Dem Sportfest folgte ein Zusammensein im Hohenzollernpark, an dem
auch die Damenwelt rege » Anteil nahm . Ein GesaiigSw -Ustreit zwischendem 1 . und 2 . Bataillon zeigte , daß da ? Regiment auch noch auf anderenGebiete» Schöne? zu leiste» vermag. Als Sieger in dem SangeSwett -
streit ging der vom Regiments . Ad Mutante » Oberleutnant Graf vortrefflich
geschulic Chor des 2 Bataillons hervor

Während des Festes erfolgte die Preisverteilung an die Sie -
ger durch de » Regimentskommandeur Oberst von Baumbach, . der ineiner Ansprache darauf hinwies , wie in kurzer Zeit die Frende am Sportdei sämtlichen Angehörigen drs Regiments allgemein wurde , ivie sehr derSport nicht nur im Interesse der körperliche « und geistigen Erziehungliegt , sondern aiick z :, echter Kameradjchast führt und das Zusciiimenge-
hörigkeitLgesüdl in der Truppe in besonderem Mane fördert

Kandel und Verkehr .
Rekord- Filii « . Konzern . Aus Veranlassung des AilfsichtsrateS des

Rekord-Film-Ko »zcr»s habe » die Vorstandsiuitglieder Hcnrn Fischer und
Rittmeister a . D . Meier ihre Aeniter niedergelegt und sind ans der
Gesellschaft ausgechieden .

Driefttajren .
A . Oiliiiarn . Die <i t f a 6 V r ii f n n « e n jiu Berechtigung deseinlabria freiwilligen Tienstk» be '.w . , um Nachweis der wissenschaftlichen Be-

iÄhio.mm findet reaelmiisiia im „Mini eines ^ oörci statt. Au -»admsweilefindet öine solche » och i :u Cffo&cr diefc -5 ^ aSre« für mNitnrentlgssene Slrienß»tcilne.liiiier statt. Gesuch *111 . lujoiiuna an dos Unterrichtsministerium DieP r U j u n n c » vor der Äl! i 1 i t ii r » t il | « u a a { » in miii > o n . welch?IiisScr im « in « nnd Sevtember jedes fvnfirtä aväebalte » wurde , sollenlünstialnn ebeuiall<- stattfinden . Darüber wird deninächs » eine Berannttnoai -
nna ini Sia .tteion '.eiger erscheinen . (272 )

K . H . i/t .H' . Sie ivollen offenbar ein i^ i l in ft iicl schreiben . >vir raten
.
'Xdnen davon ab . weit Sie invatliich Iurer Anfraae daän nicht in der Lagelind. i275 )

A . H . ?fadrcrlaubnissaiein zum Motorradfabren beim Bezirks»amt . ? . Sie sind mit dem »lauipreiie für die Zigaretten »m 140 Markbewuchert worden Wenden Sie lich vierwegen mit einer Anzeige an dasKrtegswucheraiiir xarl '-rnfte . t '270)

f ^ Heirats-Auskünsie
über VcrimSqe « . AamMe und R »»k. Erhebungen von Be :veis -
Material in EdaschsidvnüS - und Ali »»«ntentia « en erledigt

Mff Detektiv - Es « tr« le nnt> Auskünfte ! . .Germania "
Snh . : Karl Jnna . Karlsruhe . Boltzei - Beamter a . D .

^ Erbvrinzenftr . 2Sa , Eingang Biirgerstrahe . 10966

Fr « MkwMhr » -Wdm « r
Karlsruhe .

Uebu ng :

Disnstaa . den 15. J « li 1919
2 . und 3. Ko« p« ar?»e.

Mittwoch , äse « 10. Juli J919
l . tttiO 4 . & »tti » eanie .

«oll? » Antreten cm den Keuerbäuser » in""er Dienst - AuLriistung ab«,ids «i Uhr .
Karlsrnh «. den 12. Juli 1919 .

1, «*. Das Lbertommando :
He nher . . Schönberr .

Männer -

Abteilungen :
Uejiimgsabende

Montag und

Karlsrüher Donnerstag
u -- „

'
. Zentralturnballewannerturnverein . von 8_ io uhr.

- kX« Röderer
Ü » jiähopn : und Zährin ^ rslrgfte ;
l*ll>IHI| | | | | |t| | , | |t| || |n | | | | | | | |M|H| | | ||n | ||t|n | | t || | | | | |-|| || || |j

Herr
Alfred AHgeier

^ liebte Karlsruher Humorist sinetJeaea Abend die reizendsten Kabarett -
lieder entzückend . H404

Fräulein

| Molly Polly , Die Kanone ' \
| Uaterhäit die werten Gäste aufs beste . \

Fräulein
Else Ette Raven

: Zieh durch ihren guten Gesang -
iiî

tlner beliebter . — (Manaemer Kind ). 5

! 5P8?. : Lknimniiev Siu . ISuchBU. \

^llew-WIl, ewaifl
»»ü £|a| (ei|cn Nr. 20-46
tdl . knd «tieftet eingetroffen .
« Mta s . Hertel, Wihsir . 22 .

» 4T748

öelfabrife Kömgsbach
^ ^ glich Verarbeitung von^ Reps.

®
^ !f«6eine find erforöerlich.

in

■« e
^ C5intitötuna einer rationellen B28g°-3

ZeflttgclzÄchterei
lhabe? « V des Bodensees -verden noch 1

mit Klavier für kleinere
Gesellschaft zn oeraeben .
KMM z. ZsId . Vcher
Srlillierftrafte 2 . 3l4H7l4

DoktorwÄrve
anslünd . Universität evt .in adsentis . Ansk . über
Erlangnna durch USM8
Dai »Ä«! & Co .. Berlin
S .W . 19. Sil 47:!

Aav .-llntmW .
Konservator , geb. Musik-
lebrerin emvfielilt sich
wahrend der Serien von
1. Aug . bi ? 1V. Septemb .in Nachbilie für Klavier
für Ankünger nnd fort -
geschrittene Schüler . Ho -
nor « r 1 •* ver Stunde .
Näheres Maldttr . m ,
!!. Stock . 11394
Wer ert in d . Kerien ein .
Bürgerschüler der Vi . Kl.lVfishii iÜi ' -Stnnden
! n FranzBs . , Geo¬
metrie . Detstsch ,
zw . Ausnahme in Unter -
terNa der Realschule '>

Angeb . mit Angabe des
Honorars n . B486Y8 an
die . Nad . Presse ".

1 tüchtiger

Hljßmtiwr
lArzi bevorzugt ) wird ge -
beten teine Adresse »nt .Nr . 6123a im Geschäfts -
ztmmer der Bo.d . Presse
erbeten .

In evgl . Pfarrbaus ,
Näbe Bruchsals , finden
l —2 Kinder während der
Sömmermonate

bei guter Verpflegung .
Wo fast die Badische

« reife unter Nr . 6105o .
Welche gebildete Dame

wurde einen 16 Monate
alten Knaben in liebe -
volle n . forgfält . Pflege
« . (Zr .tietiuna nehmen ?
Am liebsten a . d . Lande .

Angeb . unt . Nr . B28901
a » fcie ..Bad . Pr - ne" .

Dünsfip
Ripitaisslatse !

Ä50 - 180000
stille Beteiligung für
iedr gut rentierendes
solides hiesiacS Äefchiifi
gefucht. Gest. Angebote
unter Nr . B437S0 an die
„ Llad . Preise " .

Welch edctdenkender
Herr oder Dame würde
kranker Wolfe , welche sich
in augenblicklicher Not
befindet . A14Ü8

iqk.S0V
zur Wiedererlangung
ihrer Gesundheit , gegen
pünktliche Rückzahlung ,iofort leihen .

Angebot , u . E 35 (54 an
Haafenitci » & Vogler ,A . (ii ., KarlSrnbe .
(ItldM leiht einer nn -

schuldig in Not
geratenen Klüchtl .-F-am.

1500
gegen mähiae Zinsen u .
inonatliche Rückzahlung ?̂
Angebote unter B28933
an die „ Bad . Presse "

. 2.1
Selvftaeber verleiht

schnell , föijh Rateiizahl .' istret gestattet ,ohne Borfveieu . Ö2CTril
I . Wsvö , Hamburg -5

Seit 35 Jahren bestens bewahrt !
CitrovIn - iP ^ IbriSc , G . m . b . H, , FraraSofort a . iW& ain 13 .

Wasserstand des NHeins .
T . „ st« > iniel , 14. Juli , niorg. li Uhr: 2,70 Met . NS . Juli 2,33 SUt .)
Kehl . 14 . Aull , mm « . 0 Uhr : 3,71 Met . ( 12. Juli 3,80 Met . )•>)icroi ( , 14 . Juli , niorg . v Ilbr : 5,10 Met . ( 12. Juli 5,51 Met .)
3.1 nnitheisü , 14 . Juli , morg . 6 Nhr : 4,f!4 Met (12 . Juli 4,76 SJlet .)

Selbst schwächst ! <]
Magen bekömmlich i

köstlich im ^Geschmack . ^
§msamim VerbiaiizhM ;

!SHi »F , rr ■*
AJ391 .6.1Fabrlli fn Uer Schweiz :

Cltrovinfabrlk Sitterdorf .
itiMtniiiniiiiiiiTiiiitHiiiiiiiiiiMiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHitiiiiMüniiti

j Passepartouts 1
in allen Grössen , sowie

I Tableau v j
| fiir Ehrentafeln icefall . Krieucr |

liefert zu massigen Preisen =
| Vergrössertmgs - und Parsepariouts Gesctiäft |
I Fritz Albrecht , Karlsruhe . I
= Yorkstrasse 10 , Telephon 2443 . W :M 5
tlllHIililllllllillllfllllllltllllllliailllllilltllüllllllllllllllllllllllUllllllll

Hypothebe.
Mk . 32 000

in Baden mit Nachlatz zu verkaufen : es werden
auch Kriegsanleihe » in Zahlung genommen .Angebote unter Nr . 11287 an die Geichäftsstelleder „ Bad . Presse".

Cchrt \k \ukt in häufen gesucht :
1200 Meter blankeS Al « mi « wmseil , 33 qm,50« „ „ „ 16 qra .2>» cSiWro « inspäeren mit « chleifringanker ,220 Boll , mit Anlasser und Svannschienen .1 Stück L PS ., 1400 Tii reu geschloffen,2 „ '2,5 . 950 . offen.1 4 „ 950 offen.

(Siiaiige &ote unter Nr . 6076a an die „ BadifchePrelke " erbeten . L.l

üationoi - Kasse
gesucht .

Angebote mit Preis unter Nr . B43S48 an die
„ Badifche Presse ' erbeten .

lN. Eschenholz Wch-w
» S ■ " Angeb . nnt . Nr . ÄL0518

an die »Bad . Presse '^IN allen Stärken zn kaufen gesucht
Angebote unter B . IL Nr . 11389 an

die Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Die Fabrikation
» on Avotheke « UiizickerS ^ nfl « e« za - BZtte ?,gefebl . geschützt , mit neutralem Zietltimcmatcriat .Plakaten . s. w .. da nicht in unsere Brauche vassenS,

billig zu verkaufen .
Beste Gelegenheit zum Selbstöndiginachen . auchfür MinerolwaSerfaorik oder Brennereien febr
geeignet . Angebote au 11Z92

Skabc'i Ä 'fo , Karlsruhe i B.

Wollen Sie :
ein Geschäft l>e !iebjaee
Art . P r j v n t - H a 'i S .Bill a . Mut hier
oder a u L lu ii r ! S lau¬
fen . 1u wenden Die fitli
vertranenSsoll an bat
Llldetounte und reelle

LieaenkchafS-Bilril
Kornsand , Karlsruhe ,

ffniferfit . 56 . 1133:1

Wvlhmeckeiß ca . 20(1 Mk.
Streng reell . Artikel , gsfetzl . gefch . Konlurrenzlos

Wird bezirksVeise vergeben !
Rur ernstgemeinte Offerten von fleiftixe »

Hirrr » viier XonttR werden beiit, ! sichtigt unter
Nr . ^ 20521 an die . Bad . Presse ' .

Wanderdekoraieur
gesucht , der grökere Fenster
ivaren und Daiiienkoufektio »
kräftig dekoriert .

AiiiN!b . ii . « liiOa «n die „ Bad . Preffe

mit Manufaktur -
neu »citlich . zng?

erbeten .

für fos . ectrtAt . B12884
Th . Scthauld „

Waldhoruftrane r>2 .

Getrg . Kleider ,
Schuhe , Wäsche » . f . ro .werden sehr gitt bcsaöit
vou F . Br -ind , B2767U
Durlacherft . 5S. Tel . 5277 .

ende für Heidelberg
ioiort einige mit der
Nietall - und Kautschuk-
iechnik abfolnk vertraute

Ksukmsnn ,
jüngerer , tiichtiger Kauf -
mann gef.,der inDetail -
Geschäft gelernt , flotte
Handschrift , Kenntnisse iu
Buchführung uud Korre -
svondenz erforderlich ,
schriftliche Angebote ,Lebenslauf u . Zeugnis -
abschritten an 1Iki!i7
Gefchäftditelle der
Obitvcrsorgnug . jiarlo -
rnbc . Uriegstr . 1S I . 2 . ®t.

(c &r preiswert z,i »erlaufen unter günstigenBR >tugui !gen, Dasselbe bat 4 schöne Zimmer ,
vierstöckig , schöner Laden , für jedes Geschäft
passend. Äugebote unter :i! r . 11286 an die Ge-
schäftsstelle der „ Badtschcn Presse " . 2.1

Gold - und Silberware «
zu verkaufen .

8 Stück Herren - und Damen - Ringe , moderner
Silberfchmnck , Am . Double - Ketten . Perl - nnd
Korallen -Äetten und (Anderes eu bloe oder ge-
teilt abzugeben . . . . . . ...Augebote nnter Nr - 330 502 on die »Bad . Presse .&«9tpcl , Kafferftr .LYl .

Ers !X!sss . Vörlrefer j
b . Grossisten mit ein -
gelührt , gcamclit .
Hamnionla F !sch -
(conservenla .brlk

Lr.m .b . h . HainburilS , I
Steckelhörn II . A" " i

® » ö) e umgehend in
feinen freien Stunde «
einen _ B4 :)706
lif^ ii . Äpfen
welcher im i ablernt
Pafsepariviits Zeichnen
(Schritt ) gut bcwanv . ist .
Bergrühernngs - Anitalt

I -'i' jtzi AlbiTChi .
0 orkftr . 10, Telekou 2443.

SsMuikvm
welche mit der einfachen
Buchhaltung , sowie Kor -
refpoudenz vollständig
vertraut , wird ver sofort
aeit «-!,t . Angebote mit
Gebaltsansvrüchen . nebst
^ eugntsabschriften unter
Nr . 11415 an die »Bad .
Presse " erbeten .

Schreibmasckinen ^
SHreiber (in >

mit Kenntn . in Steno -
gravhie eventl . auch An-
fänger für iofort oder
«Väter gesucht.
Angebote mit Gehalts »
anfvrüche nui . ? lr . 11890
au die Bad . Presse^

© esiaciht

Vfliküiiferin,
se bslünclig » . tiieiitin
im Verkauf, fiir Luxus-
u . Loderwaren -Gesch.
Einiritt sof. od . später .

i .i)oebnte mit Zeug-
nisabssshrilt . u . Bild
unter ffr. H378 an die
„ Sad . Presse " »rb .

CieiitAt sofort oder
f« 8ter weg. Erkrankung
des jetzigen bei gutem
Lohn zuverläffigcsmmmum
zu kl . Familie <2 Perf .»
>142" Äe ltendstr . !>2 . 11.

«juefie ein « lt . Tienst -
«»« k- .'v '.'n p . fos . nur von
auswärts , zu kleiner
Familie bei hoIiemSolin .
ZM !>2N >1)Urie nitr .88 . i .. r .

Junger , 11414

AchMMe
von 14 — 15 Jahren sofort
gesucht.. Schirmfabrik B .

Sröentl . Mchks
für kleinen Hansh . ver
sofort od . t . August gef.

Kraiz Wcstiiaulsr .
?«alt >kor »str . 28a, S Tr .

daS fämtl . Hansarbeiteu
verrichten kann und in
besseren Häusern gedient
l,ai . am sofort od . 15 . Jnli
gesucht . « 28919
Waldftr . 54. 3 . Stock.

liöjenöö . ? raii
für Eleinen Hansbalt kür
die BorinittagSltuuden
gefncht. H885
Hölzle >Frikd « str.tY,p .

Tücht . Mädchen.
das llrinerem SauShalt
im kochen usw. fetbstäii ^
digvvrstedcn kanii , sofort
gesucht . Wilhelm Maoer ,Karlfriedrichstr . lOOVl

für bäusl . Arbeiten , auf
l . August gesucht .
Htrsmltr . 1 II . 5848758

Wichen - SM .
Orden » . Ntädchen . das
schon in besserem Hanse
gedient hat u . alle Haus¬
arbeiten verrichtet , » er
sofort « esi' cht. 11402
Kriegstrahe 118 II. bei
Sivaufl .

Im Alter v . 86 Jahren ,verheiratet , suche ich mit
vollendeter :« rtttifS «er
lReferendar ! . kanfMau «
» ifeftev und allgemeiner
teivulfcherAiiSi -ildnna

Stellung
iraendweilhee A ??t . wo
ich OraanifationStaleiit .
^lrbkilSlraft u . ?lrbeitL -
freudigkeil beweisen
kann . Sehr aeivaudtes
Auftreten . Borftellung
auf Wunsch oline gegen-
settige Bervflichtuna .

Augeb . uut . Nr . ?>28vl >
au dle „ Bad . Presse erb .

Jung . Kaufmann
mit besten Zeugn . . firm
in fämtl . Büroarbeiten ,
sucht Stellung als

Kontorist
eventl . auch für Reifen .
Angeb . erb . » nt . B28g.?.i

an die .. Bad . Presse " .

laus der Brauereibran -
che ) firm in allen Kontor -
arbeiten , iowie Ervedi -
tion und Bnchftibrnug

gleich welcher Branche .
Gefl . Angebote unter

( >S512a . Haasenslein &
Voller A . - G . ffavl5(i »l»c .

HoiidlsliBgehilsl!
28 Jahre alt . welcher 1'tlSaus militärischen Grün¬
den die Stellung » er «
lasse « muhte und vor -
ber in einem gröheren
Geichäst der
LrbtNSMiiZeüikSinchk

tätig war .fz«chtStsÄ '.; »-g.
Well . Angebote unterNr . B2894I an die „ Bad .Presse " erbeten . 3.1

Landarbeit .
Kür gross , träft . Jungen .
13V- Jabre . wird während
der .verieii Arbeit auf d .Lande ohne gegenf . Ber -
gütuna gefncht.

Angebot , u . B !3i>SY andie „ Bad . Presse " erb .
Frliitlein ,längere Labre im Buch-

baudel tätig , Kenntnisseim Maschinenschreiben u.- -teiiogr .. suchtpafseiideit
soften . Angebote unter
Dir . 3128921 an die Bad .Preise erbeten .

Sofort iu sermirtkN.
Helle Werkftätte.elektr.

Licht . 1140«
Mo -Kback .

Rüppurrer 'tr . IG , 3 . Hof.
Wchi - r . Slloir ^ nitr
gut möbliert . n >t soliden

f
errn gi ! vermieten .
Brv , EdelsHeitnftr . 1.
de Parkstr . B4374H

EmNvblirrt. Zimmr
an ein sol. Aräuleiu auf
sof . zu vermieten . 3204A4 '
Noael . ^ afaiienvlatz 9.IV .

inWM
."V-

Ca . 600 l_ i m

Fabrikranm
jell, mit d. entsprechend .
Ilebe :',räumen 5« mieten
aef .icht . Angebote unter
Ä! r . 11390 cm die „ Bad .
Presse erdeten .

2 - 3 Räume
zu Biirosroecfen geeignet ,
jn miete » ce5ttd ) t . An¬
gebote unter ".!?r . Z20(500
an die „ Badisclie presse
erbeten .

Werkstätte
au mieten gesucht. Mittel¬
oder Südstadt .
Offert , um . -jlt . 320517
an die Bad . Presse .
JXunfleS Sbevaar mtt t

Kind sucht bis l . Okt . od .
irliber

2 - bis ? -
Zi - nmcxwohna .

eventl . mit kl . smen tit
out . Geschäftslage. An¬
gebote mit . Nr . S34."374
an die Vad . 'ilrrssr

Fabrik - Anwesen
evtl . mit Wohnhaus und niindefteuS 4tKl— ötMl qm
Arbeitsfläche in Karlsruhe oder nächster Umgebung
zu mieten oder , u lausen gesucht . .

Wefl . Angebote unter Nr . Vll7a an die . Bad .
Presse" erbeten.



«kette Q Kavifche Ureffe . Abendblatt . Montag, den 14. Juli 1919. Nr . Z2V .

Statt besonderer Anzeige .
Heute mitte « entschlief »anft wich

kurzer , schwerer Krankheit mein lieber
Mann , unser lieber Vater , Schwiegervater
undöroßvater

Philipp Niedermann
Schuhmachermeister

im 67 . Lebensjahre .
Im Namen der Hinterbliebenen :

Frau Elisabeth Wledermann .
Karlsruhe . 13, Juli 191#. B28967
Beerdüruns : Dlenstasrnaohmlttasr2Uhr

von der Leichenhalle aus .

' „j \ >T '"" '
,4v -Hzk?•i <'* .

Todes-Anzeige .
Gott dem Herrn hat es gefallen ,

unser liebes . unvergeßliches Kind

Herbert
nach kurzer »der schwerer Krank¬
heit , im zarten Alter von 3 '/« Jahren ,
zu der Schar seiner Engel abzu¬
rufen .

Im Namen der tieftrauernden
Hinterbliebenen :

Familie Bühlmaier ,

Tranerbaust Luisenstraße 60, IV -
Beerdigan * Mittwoch nachmittag :

2 Uhr - B43736

Todes-Anzeige.
Statt besonderer Anzeige .

Schmerzerfont machen wir allen Ver¬
wandten und Bekannten die traurige
Mitteilung , daS meine liebe Frau und
gute Mutter , unsere liebe Tochter , Schwe¬
ster , Schwiegertochter , Schwägerin und
Tante

Karolina Schereri
aeb . Walz

nach langem und schwerem , mit graßer
Geduld ertragenem Leiden , versehen mit
den hL Sterbsakramenten , heute abend' j,8 Uhr , im Alter von 34 ' I, Jahren sankt
entschlafen ist . 6118a

In tiefer Trauer :
Alfons Scherer , Stationsvorsteher ,
Erna Scherer , Kind.
Frau Magd . Walz Witwe .
Familie Anton Walz .
Familie August Krön.
Familie Scherer .
Familie Rul Witwe .
Familie K Ban.

Isprinoen ,"
Ürioffen , den IS . Jufc 1918 ,
Zunsweier,
Beerdigung findet Dienstag , ' /» 10 Uhr

in Urloffen bei Appenweier statt .

Statt Karten .
Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher An¬
teilnahme und zahlreichen Kranzspenden
beim Hinscheiden unserer lieben , guten
Mutter

geb . Huck
sagen wir hiermit auf diesem Wege
unsern innigsten Dank . B43870

' DI« fraaeroteo tlluUrblicbsneiL
Karlsruhe , den 14 . Juli 1619 .

.MK

Beraebuna
von

Glaserarbeiten .
Di « ÄlaserArbcltk » ^u

den Wolml, ? ufern für d .
Wemew . Bau »G «nofsea -
icfioft QlrBHttincn . c . 61.
m . 6 . S , sollen im WJefle
der öffenttlcften » M-dlniV
una üeracßcn » erden .
Angebote Hnb bottefrH .
verfieaelt mti enttvrechcn -
der 9tuff <ftrtft verleben u .
»nterschrteven . spätesten «
am Donner ? »«» ben 17 .
ftult . ( omtrtoa ? 11 lltur
Metber clnjutcicfi . .Hfirt)-
itunflcn i». Dcdinaun <l ->n
können toöftrenö den <« - -
Icl>iift « Nunden detm Ort !
bauamt einaeieden wev
den . wo auch d >e ?lnäe -
botStormular « aeaen Sr -
slattung der Btrviell, >t -
liaimaZkoN »« In Emvtana
« enonimen w »rb . kSnn >' n .
Den Bietern stellt cs trei .
der Srkslnuna der etn -
stelautenen Angebote » n
aenanntem Termin vet «
»uwobnen 605ia
Gr ««,ina >'n . 10 . 7 . 1S19.

Die « nulettuna : m
Sitm '.nlcr .

Statt jeder besonderen Anzeige .

Heute früh entschlief mein lieber , trenbe -
sorgter Mann

Johann Kovar

Schneidermeister
nach längerem , mit großer Geduld ertragenem
Leiden . Z20499

In tiefer Traner :

Gertrud Kovar , geb . Köhler .

Karlsruhe (Herrenstr . 16), 13 - Juli 1919.
Beerdigung : Dienstag nachm . 3 Uhr .

low . Aufmachen 6 . (Surft ,
und Dekorationen . Stuf »
arb . von Matratzen und
BolstermSdeln . auch Neu -
lieferuna derselben über -
nimmt bei pünktlichster
Bedienung und billigster
Berechnung , den besten
Ausführungen entlvre »
ckend , verschiedene ueu «
Nubebetten z . verkaufen .

Emil Walter ,
Tapeziermeister . .>120498
Stiel ärufi e, l ' ccpoiaft . 1ü.

Bester W "
für getragene Kleider ,
Schuhe .Weif >ze » g .Möbel ,
Borbänae . Decken , Sum -
ven . Pavier , Kirschen ,Keller - u . Speicherkram .
?>. Briek . k?asauenstr . Ü5.

-.rWWYW5M5 ?? v- •"-4, '
Schreibmakchinen
bietet vrei ? w . an A1<S
RichardNei » el,Hallea .tz

l @ § \

billigsu verkf ftfltß ;n I*JO

Keirat .
Selbst ., gebild ., strebf .

ZWSversseillMW .
Da « » t « a . t » . ?*nU ,

5 Wir nachm .. wird oaS

Mohnhaus
mit angebauter Scheiin «.
« ttWasierrechtfürMüh -

, : ; is
.. . einer
öffentlich . Versteigerung
ausgelebt . © teuerein -
fjMtetmg , 1814 mit ISOnfl
MI . Berichtigung taglich
von 8— 7 Mir nachm . «« ■
a« ,igta . Kaufltebh -tb . ted
hiermit ein geladen . «107a

Are( iy
*
dUf (lriscrnn ().

Weaen
» * tweä « eftisöö .? er >
Steig ** « tOi am
Ivil » mein im Ja !
neuerbaute »

Wohnhaus
bestehend aus Räumliche
ketten , welche sich bekon '

« ire 1. 2*» « .
bre 1903

der » »um Betriebe einer
Mebqerei un >̂ Aaftwiri -
schaft gut eignen , neblt
etncm vom Haufe nicht
weit entfernten Gemtife -
garten . VHS «

Auzust Cbik. Aerbolchkim
Amt Emmendingen

MmiHl - Meni
werden fortwährevk
«ngekanst in 1417^

SVeintr «ubS
An - u .VerfaufSnesckläft .

Kronenstrabe 52 .
Tel evbon 8747 .

Fensterleder

Danksagung .
Allen Verwandten und Bekannten ,

sowie Herrn Vikar Müller für seine trost¬
reichen Wort «, ««gen wir für die wohl '
tuenden Beweise herzl , Teilnahme an
dem schweren Verlust unserer innlgst -
geliebten Mutier , Schwester , Schwägerin
und Tante

Margaretha Böhme
unsern heral. Dank . 11418

Karlsruhe , den U . Juli 1619.

Ludwig Böhme .

Hartha Böhme .

51 «rkaufe die Allein - FAbrtkatlon mciiied
»um Patent angemeldeten vervollt » mm « »t «n

Spargasherds
Witt
an

" 'S
.1480

sSömifchled ^
f« . Qualität in «
Äröften . sofort U <
bar nur a . Groifi

. allen

bar nur « . Grossisten . !
Srhncrrenberq . .

Main, . RSeinaye 21 .

Be ^ unMmuchung .
Die Kriegku - ' : rftlltzung « >! für die »weite Hälfte

deS Monats tfult werden nach Makgavc der Num¬
mer « er UnterftlitzungSauSweise in folgenoer
Weif ' >"» *be >'~ " lt :
Diensta - , ' Ii » IvdieNr . IbiSmitSON »
« ' ! ittw - ch. 1« .. . . . 1NWV
Donnerstag . 17. .. ^ „ . Illim . » 13000
Freitag IS . .. r » „ INI« ! Schtnit .

Die Au « »an .una wird rn den !« ?sch<iftbrliumen
deS KriegSuntsrstüvunaeamtS . Äirkel 40i42 . S.
Äimmer Nr . 10, tnse ' l # vormittags von . 8V2 bis
12> r Nlir mittags loraerommen .

Dabei bemsr »««, icit , öoft nach « i « : r Wn -
d «S S?eichS !« i « itt »rI « « «S ffamiiie ?' -

Knt tftiitit ' w ^ cn « Mtnodt 6« si« weites isviaMi
wer '-Kti vZirka « , tuetttt feitesui der
bcsjüEöen iüDtt « « « « „ kKiifie fits ftie Fami/ie »
von SseseSangebSrige » nicht genxihrt
werden .

charakt ., liebev ., rubig ..
aefund .,I>liusl . gut er »og ..
intell . Fräulein , in öbul .
Berbiiltn .. a . l . v . Lande ,
bekannt z» werden »w .
später . Heirat . Auch Einh .in Kabrik od . sonst . Be >
trieb . Znfchr ., auch

ltern ob . -öerw

Karlsruh «, den 12. - i ; Ii 1819 . x-SP« * gtheae ' -metitcijttmt . 11421

ObA -Berteiiuna .
. In den ObstverkaufSgeschäkten N «. L« biS 1KS

einschl . kommen licute , den 14 . jKtrf ^ cn
»ur Berteilung . v

Kovfmenge 2 Pfund gegen die Obstmarkt Nr . 2
»um Preise von 75 Psg . vro Pfund . 11407

RabrungSmittelamt der Stadt Karltrube .

Die Schwimmhalle im

städt . Vierordtbad
bleibt wegen Kodlenmangels bis auf weiteres

ZM ? "
geschlossen , -

^ ni
Die Wannen ». Sch « >iÄ - und « nrbiider üud

» te tinmcr ce «l » fw «t . ltssä

Die Stelle
des Bürgermsisters

bei der Stadt Dffentmts foll alsbald öefeöt
werden . Als RnsangSgelialt find d>>00 M . in ÄuS -
ficht genommen . Bewerbungen wollen unter An -
gäbe der persönlichen Verhöltnifse . der bi ^ derigen
Tätigkeit sowie der GehaltS
stenö den SV . Juli bei uvS

Lkfenbnrg . den 12. Inlt 101!
Stadtrat .

KehaltSanivrüche bi » liin «'
eingereicht werden .

6115 «

Versteinerung ,
« m Donnerst « » , den 17 . Jnli , nachmittaa »

SUHr . lasseich in Reichend ach bei Ettlingen
öffentlich versteigern :

1 OmnibuS . 1 Break (« Sitze ) , t ® t «
1 iiiV. ee « , 40 Ztr . Tragkr . , 2 nun » « eve
? ba,i « n «esch : rre . I Snttcrichneidmefchlne .4 itäffer , 43- 44 hl , 40- b0 Iii Las, , alle
bcrsitÄ neu , 1 dovvelte P « ttde >türe ^ .Sti br .!!,2l>boch , stir GelchäsiSbaus vaki . . 1 Kepler »
« reffe , « ronlxnchter « ud L» ra fiir Karbid
und fopft verschieSeneS . 0111 «

NB . Abfakrt Karlsruhe lS .Z4nchm . A . M « * 2

Haus-Versteigerung.
SamStag . Jicu t 'J . Juli 1919, vormittags 10 Ufr .wird tm Nebenzimmer dcr Restauration zum

.. Bchlof , in Na statt . Schloftstrahe IS iEingang
>, durch den Unterzeichnetmeteit nachbe -

versteigert :
und N

Sofrette ftefit ein
gewSlbtem Keller .

de » afefem Gebrauch
von

„ Koprol
das Odsal für diifJer vt n
Rein .Nafurprod .äysisriiirt

Orig .PoKe ^ 4 .30M

/.u haben in Apotheken
u . Droffprion .

Menschkuhlla » ,
Mechaare ,

Hömer ZLd Klauen ,
Cslos - 5anfer ,
Earos -Mattkn ,
Colsv - Teppicht ,

laufen iedeS Quantum .
& Sit ,

Aäöringcrsir . 2 « . Ü" "
Laaer : VIiipnrtenftr . :!4

offeriert in Waggonla -
dünge » 0113 (1

» M&olf Schweizer
Bruchsal.

jpctrenfirfihc ) , durch den iinterzei
nannte « » » « » « rnndsttick öffentlti -, .. .Lab . Nr 488 : J ar 34 qra Sofreite
27 qm Hauögarten . Auf der
zweistöckiges WomibauS mit
Seitenbau » . Siemiie . DtelKiftraSe 27 in ülastatt .Die SteigerungSvedinaungen werden vor der
Versteigerung bekannt gegeben , können auch bei
Unterzeichnetem ehtgelelitit werden . 6IIO0

Der Veanstronte : Otto Späth , Zyaisenrat ,

Bin von heute ah an das Telefonnetz unter
Ns ».

angeschlossen .

Wilhelm Oberle , Karlsruhe ,
Losslngstraase SO .

Vertreter der Original Herbst -Telgteil -
Kaet - und Mischmaschinen . Transport -
epräte aller Art , Bäckerei - und Konditorei
Maschinen und Geräte . 11391

Großer Posien ^ gpiergelvebe :
wie Wn !reh ?ndrtll , ßodeutilöfer , Fvitexfioffe,

ferner fertige MatrahkUj
'
chvner

zu verkaufen .. J84873SNur schriftliche Ilnfraaen erbeten on Pani
Maisch , Ma »!auitr . S,°i.

i Siüäffi !-
Karl - Wilhelm str .25 . VVoknunsKarlstr . 81, II

lslUi
.abe meine Tätigkeit wieder in vollem

jnofanqe aufgenommen und empfehle
mich dem titl . Publikum in sämtlichen ^in mein Fach einschlagenden Arbeiten . W
1sTm OpabdestimSIera

'

in allen Steinarieni Entwürfe und Be¬
rechnungen auf Wunsch zur Verfügung .
Bau - 11, Friedhof -Reparaturen jeder Art .

Ge»ch &ftsgvtadung 1861, >"»>

von
. . . . . IVO'

mögl . mit Bild , unter
Nr . BS804 ? an die „ Bad .
Presse " erbet . Bild fof .
zurltck , Nnonym Pavier ^
korb . Äewerbsm .Beruitl .
verbeten .

Kath . Lehrer . SS Jahre' ' " da e » ihmwiinscht .
anderer geeigneter

eit mangelt , auf
diesem Wege mit hauö '
lich erzogener Dame be >
ianitt zu werden . Ich er -
>evne ein alücktich . Heim .
begründet aus geaentei -
tigem Bersteben u . Liebe .
Bermogen mit Rücksicht ^
nahm « auf ote derzeitig
Teuer » naSverhSltnisse

erwünscht . Angebote wo >
möglichst mit Bild unter
^ r . BW92 » an die „ Bad .' t " erbet . Strengste

retton zv !,esichtxt ._
Presse
DiSkr

Kauftnantt ,
3 Jahre , katholifch , mit
ut . Charakter , wünscht ,
a es an Damenbekaunt -

.chast fehlt , mit arblldct .
Dame , welche versteht die

reuden » . Leiden eines
eichilstSmauneS z. teil

ekaunt »u werden . Ein
Heirat bevorzugt . Nur
erstgemeint « vssert . mit
Bild , befördert unl . "J{r .
lfc)28H4u die ÄeschästssteUe
der Badischen Presse .

Strengste Diskretion
Ebrenfame .^

^ ^ ^ ^ ^ »

Titchlig . .' ial ' ntechniier .20 Javr « alt , kats
lolid «. jucht a . dies . Wea « .da ei! ihm an passend . Da -
menbekauiitschaft fehlt ,mtt gebild ., vermögend .
Kräulein aus guter Ja -
wilie in Brieiwechsel zu
trete » zwect » späterer

Jutta « Witwe nicht an »
geschlossen . Angebote un

B28SS1 an die
rekle " erbeten .

ler .
» Bad .

*l h '
d. Pr

la . Bour & on - Vanille
bedeutend billiger

Schote 1. 50 , 1 . 25 und BS «f .

Beilchenstr . l » . i > i .

Wm .
'
SH

Gemüle - u . FrUchtekonlerven
markenfrei

Fllchbonlerven , markenfrei
Rfefen - Salxhermge S' öok 1 .15

Dauer - Oemül © FäiiSm :
Bohnen Pf . 1 .25 Rotkraut/ >f. 75 ^

Sehr gut erhalt , '.' - liichd
Herd

M . zu verk . KaftF ^
ienstr . 7-, . vt . «

Gnt ? rhalt . Kerreur ^
Freilauf . Ia . Gu « « i.-.jÜverkaufen . -P rtglütft l . Kronenst r . » . js

Strelehk &fe nach
Gerlten -Kaflee . .

@ eschw .

Liptauw Art
. Pfd . 1.12

FlSi © 7
aller Art kauft A1010

Stuttflürt , ^ nifiiiMisag
«Sot « o6 SWUSrvf ' ün

teltf . 7107. Heust r . 8.
N . S . U . Üotor
3,5 PS .. 2 Ävl . gebraucht ,
}« kauten gesucht .

Augeb . unt . Nr . N4Sev0
an die ,. ^ ad . Presse ' .

? '

tflllü «
mit Sviegelfchrank u .

a . Herren » im « »« r
mit !>! uj «etzett zn kani .
yeincht . ZSObl
Äeiiru . Waldbornftr .LlI

Kleinerer

Wrihml

zu kaufen gesucht ,
neu od . gebraucht .
Angebote mit Pr « i » ang .
unter Nr . « Il4a an die
.. indische Presse " .

Wiarmatrah « z. verka »
? eider . ^Karlstratze

«Tichtschrist , mögl > Con >
tinentat . Underwood . Ne
minatoni aslncht . An
»ebote unt . Nr . 1140S an
die « ad . Presse .

Lamttaa nacht in der
Kejtlialle eine

Brieftasche
mit Anhalt

verlöre « « eV .mse* . ® eg .
B « lohnung ubzuacben in
der . Bad , Presse . Wäre
auch dautbar für eventl .
Angaben . 04875a

ÜertonfeT
Kiew . schw . Hund .
Saut ßtag abend v . >̂ ardt -

. Belohn .

Mit Sichtschrift kauft
(Ereil Ros o Karlsruhe
Verantenftrake 1"

. »498
,' tu tonten (teiiEcht ;

1 » . « . Wer

ilrwth , 1 Schreibtisch .
iil . r . Tischchen . 4 Lkdtv

ühlt . Linolemn . U
nten und Obft in Äao <

ung . Anaeb . mit Preis
an &. » He » er . 0103a

C t»e 1111 ch-

ivald . Abzug . <
1139t) BiSniatci Ii teste 12 .

Kund zugelaufen .
Abzuholen geg . Einrück .-
Gebühr bei Änndiach .
Schüveu str . A>. U B « °"

Ä « laufen asfnilii
von favitalkräftig . ^ ach
manu kleinere A1400

Weinstube
in Kurort od . waldreicher
««egend . auch auf dem
Land «'. Schwarzwald be -
vvrzugt . tteine Bexmitt «
lung . Angeb . nt . Belchrei -
Huna u . Preisana . « Itter
F . K . 47 :51 an Rudoll
Äoffe . Karlßrui, « i . N .

Ii

ZilWliege ! iWe
einig « taufend Dm , in
ireter . günstiger Lage , uta « , «n aeinsit . Anged .Itter >«>r . llM7 au die

eschaslsstelle der . Bad .r ess « erbeten .

Bauplatz
->l>e «
Oststaöt zu
lucht .

Vttt * in 6er
it zu kaufen ge -

B43004
Dr . Sailtr A Hammer ,

Gottesauerftr . 20 .

Gold .
— Silber .

Münzen . Platin
zu kaufett gesucht . Angeb ,unter « r . ^ 4!i ?W an die
„ Bad . Presse " erbeten .

per l^ ramm 23 M wird
nur DienSta « . de » 13 .
d . Mt « . annetunit Karl «
I« . 87, vart . 1189D

Schreibtisch.
massiv , beiberf . OScher .
sowi : Aussatz mitKücher »" eiucht .' Sler .

" W
4305S

sofort , u kaufen
Angebote an Cc
Denn i a » itr . 10.

Bettroft
185X90 , nur gut erhalten .

11 kaufen aesttcht . Nah .
LS « ltzie « ftr . S8 . Krome r .

wÄiKM ' ötÄlil .
Infolge To

ine gutae
ist

gutesein Plav « « elegene
Gastwirtschaft
ISwert »u verkauf«» .

« in « gutgehend « und an
tn Pia de
iastwi ,

. Jnjext ju . . .
chtia . Geschäftsleuten

ft hiermit Gelegenheit
(telioten , ein gut rentier .
GeschafiShgu » zuerwerb .

Wo lagt unter 5328087
hie . Bad . Press « '". 2 .1

In Baden - Raden
, st wegziigShalb . eln

K9loniatt» ire »se « l>aft
mit Kurz - n . Schuh - 1

, war « n .gu >ka '.tlicheS
» aus mit Laden .
llZlmmer , « Küchen .
Keyer . H ? f . Ut«m, »
s«n . Odftn .Memüfe -

I garten , einschl . ^ «t»
atntotj — -

. !» e, « '
> 45 (
.« S500O.

ar . War « » p ,
igörechte für
WO . — , Bei ca .

lung zu verkaus - n .
Näheres unter vir .
157» durch d . Kmmo -
bili «» ,B « rmitt !a .

« . « rfemeti
München . Sey
gertorvl . S. I

3n >cicßö . § ö « &KJ3rtei3
jt ; verkauf . Nah . © chfoS»
t' llHi Hill . Mi,tl0 >' .

? ä » dwirt hat noch ca .
100 Zentiter
la . neues Heu

au verkauf . Ana «h unt « ,
Nr . lilOüaa . d. Bad .Presse
Vür Setjiosser Moti » SmieS « !

(Sin Äentilator und' lt Ztr . Schraub » ollen ,
veritSZed . v ! » winde , u
verkauf - u . Humboldt
grade im " ' "
Bog «»,

»
Vlsiti

Landpsthof ,
Näh « Karlsruhe , nach
weisbar gut rentierend ,
altbekannte ? gute ? Gesch.

zu verkaufen
oder mit VorkitukSrecht
an nur kavitalkrSft . Wirt

ZU verpachten.
Angebote unter '04S732

an die ..Bad Preise « rb .

! AMZWHeffel
fofert, « verkeufen .
komotwe - Tvve .

« 0
^ U.44 qm

wafscrberüdrt . HeizflLrk
für IS arm . Druck , besonn
geeignet für Straften ^
Lokomotive » . A1404
xrenftein & ftoonei
Withtsi Kovvel W .- ffl .

.» ! anu bei « .
\ Bett und No V

in .
71

4»«6:link « . 4. 8t .
Zu verkaufen :
Ällchen . Einriqtllss

kKttchenschrank , Tisch , i
? vcter , Schaft . Bank , ll .
schwarzer Herd ) fürSZO ^k
.' ei Ritflel , Schwanen -
Itrakte 17 . KN150«

Zu oerhoufen :
ndrrb
1,1 »
ar Ro

1 Reau -
telu .

2 Kinderbetten ,
lator , 1 Militärman
iPaar Rohrstietel .

Zu erfragen bei 11400
^ Rob - cgaer .
Nuvourrerstraste 5«. IV

Schweiz !
Kompi . SchW ? izer

Handels - Adreszvitch
(vanS Schwarz ) z . Selbst -
kostenvrelS fosort abzug .
Zuichr . unter Ä28027 an
die . Bad . PreNe ' erb .
Äri «>»S,eitA, « « n . ö Jahr
vert . H .M üer .Dreßden .
Vlasem .- Str . 54, « 14S8

ia . lange
ksrüeaux - ^ orken
1000 Mill «. ganz oder
trennt gegen Hlichftg ,
abzugeben . Änaeli . unt
B2 -I02S bef . d . . Bad . Pr .
l MksjerpstziLilichiN .
gedeckter Äagherd mtt
- stelle 2 Stück Messing ''

mv «nzuv « rkan
eovoldstrafte 19 .

j>44flflB4
Stan !!l » » grr - Verl » »
tür Zimmer . noch neu , ;
Waschmaschine , noch nicht

braucht billig abzugeb
. WSrner . Karlstr , 45
4W7 <) Hiuterh . 2 . ifetck

Stühle - Verkauf .
4 Stühle , stark . febr gut
erhalte, !, 1 kl . Tisch mit 2
Hoiker,Rokoko , eingelegt

Wegeu Umzug zu ver »
kaufen : 1 Sosa , 1 V «v»
M ? , 1 Tisch . « titbU ,Bilder für Schlafzimm .,
1 Paneldrett . 1 tSiaS -
kalten , alles gut erbalt ,

L' iSdjt, Seubertstr . 2 , vt .
beim Schlachthof . A2N4NS

Billiz »u verkaufen :
Kanapee ,

ganz neu .grau und
dal, « .

. . astner . B !>>rien
str . 79, part . 5H-1S072

eilte neue Zeltbo «
Kastt

ZtttÄiikii :
1 Wirtfcha ? t » bUf « tt m
Kühlschrank und Spill «
Vorrichtung , »teörere arTisch » m .̂ uchenvlatten .4 « roheJtNslHuc ' Waä '
(ufle «, 7 Lasrr -Weim

ff*» » VN 500 — 1200
»er . 2 nrofic und "

Fahrrad
elen ., stark , mit 5Vrctl««I
u . KrtedenSgummi * i e.'
-,30. Mark . bei « ö»1?'
SB*-' 1' Sinnerstr .

Herren - u . DamesM
rr . Gummi , gebr . u . neu«
zu verlauf in .
Schüveuitr . 551

Herren - M Dl,llit « j
IsGumml . zu verk .
Csinegg , .>ika i se rille « !!lA

Ein göterh . Fahrtti
mit neuer FederbereuS '
und RäZ, « aschin - f
verkauf . Waldbornstr .K

Stock IKubach ).
Sleg . « tnderliei ' LA

Sidwaae » zu verk . « . ,
Minet . Werter « » . «^

Kinderwag
' U3

Herd
beinahe neu . dtlliq V
verkauf .
^ esslngstratze 8l .

u. Ii

. Leder « amasch «? -, .

neuer Cuiua ,
m . >s .. 17i cm . t,
für A ^ zug . grau .
Ichwj . Ledergam ^ . . .

«» » ekelle . 1 fe
. el . 2fei '
Hole n . M - h.

ieldgr .
Iah , 1 Dri «

St » »!
Mantel . 21
Vo le u . ® b » ,I *
sseld » r . ,oefi .Schirm « « ^I sch,» . ltctfer « at " » *- 6'-
»uvkf . Hänol . ver
Grünlich & V
Durlache r Allee 44.1

Wegen

ft . Sig ., fast neu , t . i/ 'l
*u verkaufen . ©4- V
Werderstr . 18. 1. <M " V -

Anzng ,
Militkiranzug , ney, .?
gearbeit ., braun
weil »u klein , aucßi 2
aetra « . Sch « iirfch » «i-
Hr . 28, zu verkauf .B » ^^ >r . w . zu vertaut .x ^ . ,.^>or « nn, . SchilleritrL j>

fchmarz .
zu » ert >
iiraiie Sl . il .. <>ost .

. « »eaoMter
'

fi,
Sthrmanills .

'
^

« vi ». Gr . 170 , fuß " 4 h

MÄ
'

HochieiMK

zu verkaufen . ß '.' Lu

Norf ) schöner . « iTut 1

Anzug
für da » Alte
M Jahr

von i5
|f( lsuter von 1

. u . schön« ! ;
njng für stark .' Mjn « r . dkl . « '

( tfj

S117
'

2
/ ,u

"
ä :

1 lU/iWHlfl ,

■
müovculS ^

ein ztisai
aicnef ' Util
str .-17.IVr . li

Satin - Blns ^ /
M ■■ ■ aetr .. fü ' U

0 . , u f « rv . t-ridjftr . Sl . ' $

noch nicht
u . » e (chie
Gg .-Sriedril
Mrcniiuiiö .

ISiitiielmnilIeM !

r ^
»S

e iftonS »» rjiie!*»r

A HO Ut , 4
ulumeau
Duv . neu «

! t> Duveud tteuc . Jitii
Zdaiiientaschsvi« &S

1 12. 1. 2 t. Uf ' ,]
mann , !V

Drei grobe ,
tiicher . Tti . ck 25 WWj ,
rosa - Bettbezug . ^ , !^»-
6m dovvelbr . ® » sJiV •

VlAV 'fk .tfr

berwvrs für Ä

^ dhornstr .

HerrellILcM

»leinere . ichwar »«
» ildrmvrvtatte « .Poft . Ädlerftr ?ü. V

Alvve und kleine
Asgsltistra
billig zu verkaufen ,
, er fr . u . V4SM in
der . Bad . Presse , von
8—10 u . v . 2—5 Ubr anzus .

Eine gut cina «svi
'
«?te

Manvoltne ,
bereis , neu . preiswert
zu verkaufen .

Angeb . unt . Nr , B28SLV
n die „ Bad . Press « .« • „reli . .

Zu verkaufen :
KelizlrdrrkeibrZmku

wcnia gebraucht .
. l4rn lo „ 80 mmhreit .

« erkaus «

2 LiilsnWK

tmtsmsm -
Deutsche '
« 43080 ' , r , ,

^ abreaa . ituM
f j

,

t

2S&
jam ü . fchart
sehr gut geeign «»;Nua » nsteiu . >! ro^ e >>!> ^

. Taluneiiji tobe

Bf . « « «
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